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(527'.)) 3 - 1 Z. 24.642/07.

Kundmachung
der l. k Fiuanzdirektiou sin .««liain vom
21. Dezember 1U07, I . 2^.642, weften
Einbringn«« der Vekenntnisse behufs
Veranlagunn der Pcrsonaleinkommen«
stener und Nesoldunssöstener sowie der

Neutenstener snr das Jahr l»U8.

Zirm Zwecko der
Bemessung der Personaleinkommensteuer

und der Besoldungssteuer für das Jahr 1908
haben die Steuerpflichtigen in Gemäßheit
des § 202 des Gesetzes vom 23. Oktober 189ö,
R.G-. ßl. Nr.220, ohne erst eint1 spezielle
Aufforderung der Steuerbehörde abzu-
warten,

bis längstens 31. Jänner 1908
ein Bekenntnis ÜIKT ihr steuerpflichtiges
Kinkommen sowie auch über das ihrem ei-
gnen Einkommen gemäß § 157 des zitier-
ten Gesetzt-s zuzurechnende Einkommen der
Angehörigen ihrer Haushaltung unter Be-
nützung eines amtlichen Formulars, welches
neiten» der Steuerbehörden und Steuorämtei"
unentgeltlich verabfolgt wird, bei der zu-
ständigen Stoueal>ohörde erster Instanz, so-
hin in der Stadt Luibach beider k. k. Steuer-
:\dmini*t.ra.tion in Laibaoh und auf dem
Lande bei derjenigen Bozirkshauptmann-
schaft, in deren Sprengel der Steuerpflich-
tige seinen ordentlichen Wohnsitz hat, ein-
zubringen.

Personen, deren steuerpflichtige» Ein-
kommen 2000 K nicht übersteigt, sind von
der Abgabe eines Bekenntnisses in der Kegel
befreit und sind dazu nur verpflichtet, so-
bald eine besondere Aufforderung an sie
ergeht; jedoch sind auch diese Personen in
.jedem Falle berechtigt, Bekenntnisse einzu-
bringen. Dagegen sind diejenigen Personen,
deren gesinntes Einkommen, auf ein Jahr
beree-hnet, den Betrag von 1200 K nicht
übersteigt, von der Persona loinkommcn-
steuev überhaupt befreit.

Das Einkommen, welches aus verschie-
denen Quellen llieüt. ist in dein Bekennt-
nisse nach den einzelnen Hauptquellen (aus
Grund- und <lebäudobo.sitz, aus selbständi-
gen Unternehmungen und Beschäftigungen,
au»* Dienst- und Lohnbezügen und Ruhe-
genüssen, aus Kapitalvermögen usw.) ge-
trennt auszuweisen, und es genügt duller
nicht, dasselbe in einer einzigen Summe
auf der ersten Seite des Bekenntnisses e'in-
zubekennen.

Feststehende Einnahmen (wie in be-
stimmt«- Höhe zugesicherte Zinsen, Miet-
zinse, Paehtschillingc, das Einkommen au^
Zinmmooupons u. dgl.) sind gemäß § 156 des
obzitierten Gesetzes mit dem Betrage, den
sie im Jahre 1907 tatsächlich erreicht haben,
ihrem Betrage naeli unbestimmte oder
^ehwankende (veränderliche) Einnahmen
(•£. B. Erträgnisse aus Handel und Gewerbe,
Dividenden von Aktien, Tantiemen, Zeit-,
Stück- und Akkordlohn*' usw.), nach dem
Durchschnitte der letzten drei Jahre (1905,
10O0 und J9O7) einzu bekennen.

ILuben feststehende Einnahmen noch
nicht durch ein Jahr oder veränderliche Ein-
nahmen noch nicht durch drei Jahre, be-
standen, so sind dieselben nach dem Durch-
schnitte, des Zeitraumes ihres Bestehens,
nötigenfalls nach dem mutmaßlichen Jah-
niübetnvge einzubekennen.

1K« Bekenntnisse können schriftlich
eingebnu-ht oder, und zwar auch bei dem
zuständigen Steueramte, mündlich zu Pro-
tokoll gegeben worden. Wegen des späteren
Parteiandranges werden die Steuerpilichti-
yjon in ihrem eigenen Interesse aufmerksam
g»-mucht, ihre mündlichen Bekenntnisse
bald ivbzugebon.

Zum Zwecke dei
Bemessung der Rentensfctuer für das

Jahr 1908
baben din Steuerpflichtigen bezüglich aller
der Rentensteuer unterliegenden Bezüge,
mit Ausnahme jener, von denen dor Abzug
der Rentensteuer bei de-m Schuldner statt-
örutat (g 133 P. St. G.) und insoweit die
rnnte-nateuerpslichtigen Bezüge entweder für
sich alleui oder in Verbindung mit dem an-
derweitigen Einkommen der Steuerpflichti-
gen den Betrag per 1200 K jährlich über-
steigen, gemäß § 138 P. St. G. bei jener
Behörde, welche zur Empfangnahme der Be-
kenntniwfle. zur Personaleinkommensteuor
zuKt-ändig ist, ohne ernt eine. spezielle, Auf-
forderung seitens der Steuerbehörde abzu-
warten, gleichzeitig mit dem Bekenntnisse,
zur Perttonaieinkominenateuer, d. I.

bia längstens 31. Jänner 1908
tin Reiitenflteuer-Bekenntnis zu überreichen
oder mündlich zu J*rotokoll zu geben. In
letzterem Falle kann di« Aufnahme des Be-
kenntaii*wri auch bei dem zuständigen
SK.ewratatp erfolgen.

Die Bekenntnisse, haben den Namen,
Stand und Wohnort der Steuerpflichtigen,
die nähere Bezeichnung der steuerpflichtigen
Bezüge, insl>esondere ob dieselben in Geld
oder Naturalien, Sachuützungen oder son-
stigen Leistungen bestellen und, insofern es
sich nicht um Eskoniptzinsen handelt, auch
die Bezeichnung der Schuldner zu enthalten.
Bei Kapitalsforderungen ist der Kapitals-
l>etrag und der Zinsfuß, bei Annuitäten der
Gesamtbetrag der Annuität und der darin
enthaltenen Kapitalsiiinkzahlung anzuge-
ben; endlich sind in dem Bekenntnisse die
vom Steuerpflichtigen auf Grund des § 130
des Gesetzes etwa iu Anspruch genommenen
Abzüge (insoweit dieselben, überhaupt zu
lässig sind) anzugeben.

Zum Zwecke, der Ausfertigung der Be-
kenntnisse sind amtliche Formularicn zu
verwenden, wol ehe bei den Steuerbehörden
unentgeltlich erhältlich sind.

Von der Überreichung des Rentensteuer-
Ix'kenntnisses sind nach § 139 des Gesetzes,
sofern sie nicht von der Steuerbehörde ins-
Ix'sondeve dazu aufgefordert werden, jene
Steuerpflichtigen befreit, welche

1.) im vorausgegangenen Steuer jähre
bereits Rentonsteuer entrichtet,

2.) inzwischen ihren Wohnsitz nicht
verändert und

3.) keine Vermehrung der Bezüge er-
langt haben.

Die Steuorberaessung findet in diesem
Falle gerade so statt, als ob die genannten
Personen die Fortdauer ihrer Bezüge in dein
im letzt vergangenen Jährt' bestandenen
Ausmaße einbekannt hätten.

Feststehende Bezüge (in bestimmter
Höhe zugesicherte Zinsen, Pachtschillinge,
das Einkommen aus Zinseneoupons u. dgl.
sowie Rentenlx'züge überhaupt) sind im
Sinne dc« § 12S des Gesetzes für das Jahr
1908 mit dem Betrage, den sie im Jahre
1007 tatsächlich erreicht haben, ihrem Be-
trage nach unbestimmte oder schwankende
Bezüge (z.B. Zinsen von Kontokorrentfor-
deiungen, Depositen und Kassenscheinen,
Eskoniptegowinne, Ziu.sen und Dividenden
von Aktien, Prioritätsaktien, Geschäfts- und
«Jenossensehaftsanteilen [insoweit sie steu-
erpflichtig sind] u.dgl.) nach dem Durch-
schnitte der letzten drei Jahre 1905, 190Ü
und 1907 einzubekennon.

Haben feststehend*? Einnahmen noch
nicht durch ein ganzes «Jahr oder unl>o-
st im inte oder schwankende Einnahmen noch
nicht durch drei Jahre bestanden, so sind
sie nach dem Durchschnitte des Zeitraumes
ihres Bestehens, nötigenfalls naeh dem mut-
maßlichen Jahresbetrage. in Ansatz zu
bringen.

Diejenigen Personen, welche gemäß
g 227 des Gesetze.s vom 2.r>. Oktober 189G.
R. G. Bl. Nr. 220, durch Zuzug in da* Gel-
tungsgebiet des Gesetzes oder durch Erlan-
gung fester Dienstbezüge von steuerpflich-
tiger Höhe im Laufe do.s Jahres 1908 in die
Einkommensteuerpflicht treten, beziehungs-
weise gemäß § 14f> des Gesetzes durch Zu-
zug in das Geltungsgebiet dieses Gesetzes
im Laufe des Jahres 1908 rentensteuer-
pllichtig werden, haben binnen 14 Tagen
nach Eintritt des die Steuerpflicht begrün-
denden Ereignisses die Anzeige an die zu-
ständige Steuerbehörde unter Anschluß
eines Bekenntnisses zu erstatten.

Die Bekenntnis«*1 sind von den eigen-
horeehtigten Steuerpflichtigen selbst einzu-
bringen. Inwiefern anstatt des Steuerpflich-
tigen selbst andere Personen, wie Vormün-
der, Kuratoren, Bevollmächtigte usw., da«
Steuerbekenntnis abzugeben verpflichtet
sind, wird in den §§ 2Ü2 bis 2G0 1*. St. G.
und im Art. 2, V. V. VI, bestimmt.

Zur Einbringung der hiemit angeord-
neten Bekenntnisse können die Steuer-
pflichtigen durch Ordnungsstrafen verhalten
werden, überdies machen sie sich gemilß
§ 243 des Personalsteue.rge.setze^ durch Un-
terlassung der pslichtmäßigen Einbringung
des Bekenntnisses ei nor nach § 244 dieses
Gesetzes zu ahndenden Steuerverhoimli-
chung schuldig und wird insbesondere dar-
auf aufmerksam gemacht, daß die Pflicht
zur Üebomeichung des Bekenntnisses und
die Folgen der unteTla^sscnen Einbringung
desselben von der Zustellung des nach § 204,
beziehungHwei.se na<üi § 140 dos Gesetzen
Kejten.s der Steuerbehörden zu bewerkstelli-
genden individuellen Aufforderung an die
Steuerpflichtigen nicht abhängig sind, und
daß sieh sohin gegen eine allfällige spätere
Verfolgung wegen Steuerverheimlichung
niemand darauf burufen könne, daß ihm kein
Formular für das Bekenntnis zugekommen
sei.

Steuerldnterziehungen durch unrichtige
Angaben oder Verschweigungen im Sinne
des §239 des (Jcse.tzee vom 25. Oktober 189Ö,
R. G. Bl. Nr. 220, unterliegen den in diesem
Paragraphen festgesetzten Strafen.

Anmerkung: In der Stadt Laibach sind
amtliche Formularicn für .Bekenntnisse zur
Personaleinkoinmensteuer und Besoldungs-
steuer sowie zur ltentensteuer auch in den
Tubaktlnliken um 4 h erhältlich.

fg. h. i,rjiui;,jbt!ikttoit für jUrotn.
Laibach, am 21. Dezember 1907.

St. 24.642/07.

Razglas
o. lcr. finanönega ravnateljstva za
Kranjsko z due 21. deoembra 1907,
št. 24.642, radi oddaje napovedi v
svrho prlredbo esebue dohodnine
in plačarlue ter rentnine za 1.1908.

V svrlio
odmere osebne dohodnine in plačarine

za leto 1908.
poduli imajo daveni znvozanci, ne da bi
eakali kakega posebnegjv poziva od struni
davene oblasti, v zmislu § 202. postave z
chic 25. oktobru 1890., drž. zak. st. 220,

najkasneje do 31. januarja 1908
napoved o svojih davku podvržonih dohod-
kih in v zmislu § 157. zgoraj nu-vedene po-
stave. tudi o davkih onih svojcev, ki žive
z duvčnimi zavczanci v skupuem hišncm
gospodarstvu.

Poslužiti. se je v to uradnih obrazeev,
ki s<̂  diylx» brezplačno pri duvčnih oblastih
in davenih uradih. Napovedi so oddati pri
pristojni daveni oblasti prvc instance, torej
v ijjuhljani pri c. kr. davcii'i udininistraci ji
v Ljubljani, na deželi pa pri onem okrajncm
glavarstvu, v «'gar okraju daveni zavezanec
redno prebiva.

Osebe, katerih davku zavezani dohodki
ne presegajo 2000 K, so praviloma oproščene
oddajanja napovedi in so v to zavezane
sunio tedaj, kadar se posebno k temu po-
zovejo; vendur pa imajo tudi te osebe vse-
Iej pravico oddati napovedi. Nasprotno \m
su osebe, katerih skupni, na leto proračun-
jeni dohodki ne pres<?zajo 1200 K, sploh
osebne dohodnine proste.

Dohodkc, ki prihajajo iz lazličnih virov,
treba je v napovedi izkuzati po.sebej po
posaincznih glavnih virih (iz zomlji.škegu in
lii.šiiega posestva, iz suiuostalnih podjetij
in opiavil, iz slnžhcriih in me/xlnili pre
jemkov ter pokojnin, iz glavniške iinov'inc-
itd.) ter ne zadostujo istc 7. eno samo vsoto
na. prvi strani na])ovedi navesti.

Stalni dohodki (kakor v doloceni višini
zugatovljene obresti, najemninc, zukupnine,
dohodki iz obrestnih kuponov i. dr.) so 1110-
rajo v zmislu § 15C. zgoraj imenovane po-
stave nupovedat'i v znesku, ki so ga leta
1907. v rosirioi dos*>gli, gledt» vsot<> n<>določeni
ali izprcmenljivi (nes-talni) dohodki (n.pr.
doix'ski iz trgovin in obrtov. div'idende od
delnic, tuntijcnic mezdo po času, po kosih in
dogovoru itd.) pti v ]>ovprečni višini iz dobe
zndnjih tieh let (19a"), 190G in 1907).

Ako stalni doluxlki šc ne obstoje wlo
leto, oziroma izpreiuenljivi doluxlki ne šc
tri leta, tedaj jih je vzeti v poštev v pov-
prečnosti 11 jih obstojne dabe, ali pa, če
treba, po verjetnem letnem donosu.

Napoved se sme ali vložiti pismeno ali
pa dati ustno na zapisnik, in sicer tudi pri
pristojueni davčnem uradu. Kor utegiu-
l>ozneje naval strank narasti, opozarjujo se
daveni zav«'zanci v svojo lastno korist, da
svoje ustne napovedi čim prej podudo.

V svrho
odmere rentnine za leto 1908.

oddati imajo duvčni /«ivezanci, ne. da bi
čaktili kakega. po.s*»bnegu {>oziva od strani
davčn« oblunti glede vseh rentnini pod-
\Tzenih prejcmkov ruj&en onih, od katerih
odbija rentnino dolžnik (§ 133. zak. o o.seb.
davk.), in ako presozajo rentnini podvrženi
prejemki aJi sami zase ali v zvezi z drugimi
dohodki davenih zavezunecv 1200 K na, leto,
v zmislu § 138. zak. o oseb. davk. pri oni
daveni oblasti, kutera je pristojna zu spre-
jomanje napovedi zu. osebno dohodnino isto-
casno z napovcdjo /A o.sebno dohodnino,
t. j . najkusnoje

do 31. januarja 1908
napoved za rvlitnino, in sic«?r imajo to na-
poved ali pismeno vložiti ali pa, in sicer
tudi pji pristojnem davenem uradu, dati
ustno na zapisnik.

Napoved mora obsegaü ime, stan in
bivališt-e davčnega zavezanca, potem na-
tancnejšc oznamenilo davku zavcz&nih pre-
jemkov, osobito ali so ti prejemki v de-
narju ali v prirodninah, stvarnih užitkih
ali drugaciüh dujatvah in, v kolikor ne gi-e
zu eskomptne obresti, tudi oziuimenilo dolž-
nikov. Pri gluvničnih terjutvah treba na-
vesti glavnični znesek in obrestno merilo,
pri letninah vkupni Taie.sek letninc in v njej
zapop.odenega glavničnega povradila, na-
polled j<; v napovedi navesti šo morebitne
odbitke, ki jih zahteva. davcni zavezanec, v
kolikor so na podlogi § 130. postave sploh
dopuatni.

Pri oddaji napovedi se jo posluževfiti
uradnih obrazeev, ki s*> dobe !)iezplačno
pri davenih oblastih in davenih m-adih.

Oddaje napovedi so v zmislu § 139. po-
stave, v kolikor jih davena oblust v to po-
solx'j ne pozove, ojviošceni tisti duvčni za-
vivzanei,

1.) ki so zc v minulcin davenem letu
plačevali rentnino.

2.) ki med tem niso izpremcnili svojega
domovulišua in

3.) katerim se pn'jemki niso poinnozili.
Davena odmera se v tem slučaju oprav-

lja prav tuko, kakor da bi bile imenovane
OSCIK' naiK)vedale, da trajajo njihovi pi-e-
jemki nadalje v isti izmeri, ki je bila dolo-
čcna v zatlnjcni pj-etekleni letu.

Stalni dohodki (v doloceni višini zago-
tovljene obresti, zaku]>nine, dohodki iz ob-
restnih kuponov in enaki ter rentni pre-
jemki sploh) so morujo v zmislu § 128.
postuve za leto 1908. napovedati v znesku,
ki so gu v letu 1907. v istini dosegü, glede
vsote nedoločcni ali nestalni prejemki (n.
pr. obresti iz koutokorentnih terjatev, po-
ložkov iu blugajničnih listov, eskomptni
dobički, obresti in dividende od delnic, pred-
nostnih delnic, opravilnih in zadružnih de-
ležev [v kolikor so davku podvrženi | itd.)
pa v povprečni višini iz dolx' zadtijih tvch
let (1905, 190<i in 1907).

Ako stalni dohodki še niso trajali eno
cclo leto, oziroma izprcmenljivi ali nestnlni
šc nc tri leta, tedaj jih je vpoštevnti po
povprečnosti dobe njih obstunkn, ou pa
treba, po verjetnem letnem donosu.

One osebe, ki stopijo v zmislu § 227.
postave z dne 2.1. oktobra 189(5, drž. zak.
št. 220. vsled tega, kor so se doselile v
ozenilji, kjer velja ta zakon, ali ker so do-
segle stalne službene prejemke v davku
zavezani višini, tekom leüi 1907. v doluxl-
ninsko, oziroma v zmislu § 145. postave
vsled toga, ker so se doselile. v ozemljc tega
zakouu, tekom leta 1908. v rentninsko dolž-
nost, niorajo to v 14. dneh po nustopu do-
godku, ki je povziočil njih daveno dolžnost,
pri pristojni davčni oblasti naznaniti in
leinn naznanilu priložiti naj>oved.

Samopruvni davčni zavezunci imajo na-
puvedi sami oddati in podpisati.

Vr koliko imajo podii.ti davčno uapovcd
namesto davenih obvezanwv samih druge
osebe, kakor 11. pr. jerobi, oskrbniki, poob-
lušcenei itd., dolocajo §§ 2(12 do 2t5G. /41k.
o oseb. davk. ter c-len 2. izvrS. predp. VI.

Davčni zavezanci se. smejo s kaznimi
zuradi neredu primorat'i, da podado s tem
razglasoni zaukazne napovedi, vrhutega za-
krivijo, ako dolžne napovedi ne oddado, v
zmislu § 243. zuk. o oseb. davkih zatojbo
duvka, ki s<» po § 244. postave kaznuje.

Zlasti se pa. tu opozarja, da ^jplžnost
podati nu])oved in posledice zuneinarjanja
te d<ilžnosti niso odvisne od vroclni pos*>bnih
pozivov, kakräne dostavljajo davene obla.su
davčniin zavczancem v zmislu § 204., oziro-
nia § 140. jx)stave, ter da se v slufaju, ako
bi se }M)zn*'je proti komu wirudi davcne za-
tiijlH- kazenskim jjotem postopalo, nihčc ne
more sklioevati na to, da obrazeu za napo-
ved ni dobil.

Da.včrie prikrajslx», povzroccne z neres-
ničnimi podutk'i ali s tajenjom v zmislu
§ 23f(. zakona z dne 25. oktobra 189(1, drž.
zak. št. 220, znpadejo v naveden<-mu parn-
grafu dolocenim kaznim.

Opomba: ^^ Ljubljani so dobivajo m-ad-
ni obrazei za napovedi k osebni dohodnini
in plačurini U'V rentnini tudi v Lobačnih
trafikah po 4 vin.

C. kr. finaneno ravnateljstvo.
Ljubljana, due 21. deoernbra 1007.

(5233) 3-3 g. 1666 V. Sch. N.

ßonkursausschreibunl,.
I m Schulbczirle Stein gelanssen folgcnde

Lehrstellen mit den systemisicrten Bezügen zur
definitiven Vesehung:

1.) Eine Lehrstelle an der zweillassigen
Voltsschule in Obertuchein.

2.) Eine Lehrstelle an der dreiNasfigen
Volksschule in Commenda»St. Peter.

3). Die Tchulleitcrstelle an der einllassigeu
Volksschule in Theinih.

Die instruierten Gesuche sind im Dienst»
wege bis

15. J ä n n e r 1 9 0 8
Hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Newerber haben
durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nachwels
zu erbringen, daß sie die volle physische Eig-
nung für den Schuldienst besitzen.

K. l. Vezirtsschulrat Stein am 13. De«
zember 1U07.
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(5211) Št_|j41_z 1.1907
a.o.

Razglasilo.
Po § 101). zakoua z dne 26. oktobra

1887, dež. zak. št. 2 z l , 1888., razglaša se
s tem s k l e p p o s t o p a u j a , tikajocega so
nadrobne razdelbe skupuih zemljiščzemljiško-
knjižui vložek 79 davčne občine Jilečji Vi-h
med po8estniki iz Troščiu, v sodnem okraju
Višnjagora, ker je popolnoma zvršena ta
agrarska oporacija.

Z duovom, ko so objavi to razglasilo)
neha glede te agrarske operacijo pristojnost
agrarskih oblastev, tako da lo-ta ostanejo
odslej pristojua aamo šo v razsojevanjo v
§ 100. zakona z dne 26. oktobra 1887, dcž.
zak. št. 2 /. 1. 1888., v misol vzetih zahtev.

C kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

V Ljubljaui, dno 5. decembra 1907.

Z. i'41 6« 190?
Ä7Ö.

tluudmachun'l.
Gemäß 8 106 des Gesetzes uum 26, Ok»

tober 1887, ^ i . G. Vl . Nr. ^ <1o 1888, wird
hiemit der Abschluß des V e r f a h r e n s ,
betreffend die Spczialteilung der Gemeinschafts»
gründe Grundbuchs-Einlage 79 Katastralge»
meinde Feldsbcrg nntcr die Insassen von Tro»
fchein im Gerichtsbcznte Wei^elburg nach ganz»
licher Beendigung diefer agrarischen Operation
kundgemacht.

M i t dein Tage dieser Kundmachung er»
lischt hinsichtlich dieser agrarischen Operation
die Zuständigkeit der Agrarbchördcn, so daß
letztere fortan nur noch zur Entscheidung über
die in dem 8 KX1 des Gesetzes vom 26. Ol-
tober 1887. L. G. Vl . Nr. 2 do 1888, vor»
gesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

5t. t. Uandeslomnlission für agrarische
Operationen in j i ra in.

Laibach, am 5. Dezember 19(17.

(5212) St. 940 z I. 1907
a. o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z dno 26. oktobra 1887,

dež. zak. št. 2 z 1. 1888., razglaša so 8 tem
s k l e p p o s t o p a n j a , tikajočega se na-
drobne razdelbo akupnih zemljišč zomljiško-
knjižni vlož. 115 davčiie občiuo Podlmkovjo
med posestniki iz Volikih Loa v soduem okraju
Višnjagora, kerjepopolnomazvršena ta agrar-
ska operacija.

Z dnevom, ko se objavi to razglasilo,
iieba glede to agrarske operacijo pristojnost
agrarskib oblastev, tako da lo-ta ostanejo
odslej pristojua samo so v razsojevanjo v
§ 100. zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 z 1. 1888, v misel vzetib zabtev.

C. kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

V Ljubljani, dne 5. decombra 1907.

Z^940 6« 1907
A. O? '"

Kundmachung.
Gemäß tj 106 des Gesetzes vom 26. Ok-

tober 1887, L. G. V l . Nr. 2 60 1888, wird
hiemit der Abschluß des V e r f a h r e n s ,
betreffend die Sftczialtcilung der Gemeinschafts»
gründe Grundb,»Einl. 115 Kat,-Gem, Podbutovje
unter die Insafsen von Groß-Lese im Gerichts-
bezirke Weixelburg nach gänzlicher Beendigung
dieser agrarischen Operation kundgemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung er«
lischt hinsichtlich dieser agrarischen Operation
die Zuständigkeit der Agrarbehörden, fo daß
letztere fortan nur noch zur Entscheidung über
die in dem tz l()0 des Gesetzes vom 26. Ot»
tober 1887, L. G. Vl, Nr. 2 do 1888, vor-
gesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

K. t. Landcstommissio» für agrarische
Operationen in Krain.

Laibach, am 5. Dezember 1907.

(5264) St. 447.

Razglas
o razgruitvi načrta o nadrobni ra/.delbi skupnih
zemljišč posestnikov iz Maloga Vrha in Tlake.

Načrt o nadrobni razdolbi v katastralni
občini Mali Vrk ležečih pod vlož. St. 122
vpisanib parcel bode na podstavi § 96 zak.
z dne 26. oktobra 1887, dož. zak. St. 2 iz
1. 1888., od dno 1. januarja 1908 do vštotoga
dne 14. januarja 1908 v občinskem uradu
v Šmarji razgrnen ua vpogled vsem udolo-
žencera.

Naertova obmejitov s kolci na inestu
samem se je že vršila.

Načrt se bode dno 14. januarja 1908
v času od 8. do 9. ure dopoldne v Šraarji
pojasojoval.

To se Bplošno dajo ua znanje s pozivom,
da morajo neposredno, kakor tudi posredno
udeleženi svojo ugovore zoper ta načrt v
30. dneb, od prvoga dneva razgruitvo dalje,
t. j . od dne 1. januarja 190H do dno 30. ja-
nuarja 1908 pri krajnem komisarji vložiti
pismeno ali dati ustno na zapisnik.

Ljubljana, dno 17. decombra 1907.
V r t a e n i k 1. r.,

c. kr. krajni komisar za agrarske operacije.

t Z. 447.
E d i k t

betreffend die Auslegung des Planes über die
Spczialtcilnng der den Insassen von Neingupf

und Tlata gehörigen Gemeinschaftsgründc.

Der Plan über die Spezialteilung der in der
Katastralgcmeindc ttleingupf gelegenen, unter
Grundbuchs - Einlage Z. 12ii ucrgewährtcn
Gründe wird gemäß § 96 des Gesetzes vom
26. Oktober 1887, L. G.Bl, Nr. 2 äo 1888 vom
1. Jänner 1908 bis zum 14, Jänner 1908
einschließlich im Gcmcindcamte St. Marein zur
Einsicht aller Beteiligten aufliegen.

Die Absteckung des Planes an Ort und
Stelle hat bereits stattgefunden.

Die Erläuterung des Planes wird am
14. Iäuner 1908 in der Zeit von 8 bis 9 Uhr
vormittags in St. Marein erfolgen.

Dies wird mit der Auffordernng kund-
gemacht, dah fowohl die unmittelbar als die
iniitelbar Beteiligten ihre Einwendungen gegen
diesen Plan binnen 30 Tagen, vom ersten Tage
der Auflegung an gerechnet, d. i. vom 1, Jänner
19, 8 bis zum 30. Iäuner 1908, bei dem Lokal-
toulmiffär schriftlich zu überreichen oder münd»
lich zu Protokoll zu gcbeu haben.

Laibach, am 17. Dezember 1907.
V r t a i n i k m. p.,

k. l. Lokalkommissär für agrarische Operationen.

(5263) Z. 984^äo 1907
^ Ä7O.

Kundmachung.
Gemäh 8 105 des Gesetzes vom 26. Ok»

tober 1887, L, G. A l . Nr. 2 <io 188-4, wird
hiemit der Abschlnß des V e r f a h r e n s ,
betreffend die Spezialtciluug der Gemeinschaft^-
gründe. Grundbuchs «Einlage 107, Kat.'Gem.
Reinthal nnter die Insassen von Verdreng im
Gerichtsbezirtc Gottschce nach gänzlicher Veendi.
gnng dieser agrarischen Operation kundgemacht.

Mi t dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zn
ständigkeit der Agrarbehördcn, fo daß letztere fort-
an nur noch zur Entscheidung über die in dem
8 100 des Gesetzes vom ^6. Oktober 1887.
L. G. Vl. Nr, 2 ä« 1888, vorgesehenen An«
sprüche zuständig verbleiben.

K. k. Llmdeskommissio« für agrarische Ope-
rationen in Kram.

Laibach, am 18. Dezembor 1907.

0^984 «LJL907
a. o.

Razglasilo.
Po § 106. zakona z dne 26. oktobra 1887,

dež. zak. St. 2 z 1. 188^., razglaša se s tern
s k l e p p o s t o p a n j a , tikajočoga se na-
drobne razdelbo skupuih zemljišč zcmljiäko-
knjižni vlož. 107 davčuo občiuo Reintal meil
posestniki iz Verdrouga v soduem okraju
Kočovjo, kor jo popolnoma zvršena ta agrar-
ska operacija.

Z dnevora, ko se objavi to razglasilo,
neha glede te agrarako operacije pristojnost
agrarskih oblastev, tako da le-ta ostanejo
odslej pristojna samo So v razsojevanjo v
§ 100. zakona z dno 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 z 1. 1888., v misol vzotih zahtev.

C. kr. deželna komisija za agrarske
operacije na Kranjskem.

V Ljubljani, dne 18. decembra 1907.

(5275) Z. 61,220/1907.

Kundlnachully
lictreffcnd die Verwendung von Auswcislartcn.

Die Postauswcislartm sind dazu bestimmt,
den die Postanstalt benutzenden Parteien ein
einfaches, leicht erhältliches und billiges Dolu-
ment zu verschaffen, welches dcn Inhaber zur
Empfangnahlne von Postsendungen jeder Art
ohne anderweitigen Identitätsnachweis berechtigt'

Die Postausweislarten erweisen sich Haupt»
sächlich für die Geschäftsreisenden, für die
Sommerfrischler und im allgemeinen für alle
Perfonen, die fich zeitweise oder vorübergehend
von ihrem ständigen Wohnsitze entfernen muffen,
äußerst praktisch, indem durch die Anschaffung
einer Postausweistarte vor dem Neifeantritte
der Gefahr vorgebcngt wird, daß eine nicht
selten wichtige Postsendung mangels eines voll-
gültigen Beweisdolnmcntes nichtausgefolgt wird.

Noch praktischer erweisen sich aber die Post»
ausweisllllten für die Personen, welche eine
Neisc in Deutschland zu unternehmen haben.

Die Postämter Deutschlands könnten näm<
lich die inländischen Dokumente nicht kennen
oder aber möglicherweise nicht als vollgültige
Dokumente ansehen und demnach die Verab-
folgung einer Postsendung Uerwenzern; hingegen
sind aber laut wechselseitiger Vereinbarung die
von den k. l. Postämtern ausgestellten Postaus'
weistarten von dcn taiferlich deutschen, den
königlich bayrischen nnd württembergischen Post-
anstalten als vollgültige Nusweispapiere an-
erkannt.

Die Ausstellung einer Postauswcislarte
kann bei jedem Postamte, in dcsfen Vestell-
bezirkc die Person, welche sich um eine Ans-
weiskarte bewirbt, ihren Wuhnsitz oder ein
besonderes Geschäftslotal hat oder sich vorüber»
gehend längere Zeit, z. B. zur Sommerfrische
und dgl. aufhält, durch Vorlage einer nicht

aufgezogenen Photographie und Entrichtung
einer Gebühr von 50 k bewirkt werden.

Nähere Auskünfte erteilt über Ansuchen
jedes Postamt.
Von der l. l. Pust' »nd Telrgraplicndirektion.

Trieft, am 17. Dezember 1907.

(5258) 3 - 2 Nr. 2981.

Konkursausschreiliung.
An der fünfllafsigen Volksfchule in St. Veit

ist eine Lehrstelle mit den st)ste,nisiertei! Bezügen
definitiv zu besetze».

Die instruierten Vewerbuugsgesuchc sind
im Dienstwege

b i s 19. J ä n n e r 1 9 0 8
Hieramts einzubringen.

I m krainischcn öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zengnis den Nachweis
zu erbringen, daß sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

it. t. Bezirksschulrat Laibach, am 16. De-
zember 1907.

(5154) 3—3 Z. 3768,

Olierlehrerftelle.
An der sechsklassigen Vollsfchule in Guten°

feld wird die Oberlehrerstelle mit den shstcmi»
siertcn Bezügen und dem Genusse einer Na»
turalwohnung znr definitiven Besetzung aus«
geschrieben.

I m krainischen öffentlichen Vollsfchul'
dicnstc noch nicht definitiv angestellte Bewerber
haben durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis
längstens 15. J ä n n e r 1 9 0 «

im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts einzn°
bringen.

K. t. Bezirksschulrat Gottschec, am 10. De-
zember 1907.

(5252) 3 - 2 I . 27.495.

Kundmachung.
Die Erträgnisse der Adelsberger Olrot-

te«- und der F r a n z Metelloschen I n v a -
l i d e N ' S i i f t u n g e u für das Jahr 1908 je mit
75 k 60 u sind stiftungsgemäß am 11. März
1908, d. i. an dem Tage des in das Jahr 1857
fallenden Besuches der Adclsberger Grotte durch
Ihre Majestäten dcn Kaiser und die Kaiserin,
an im Allerhöchsten Dienste invalid gewordene
Krieger zu verteilen, welche in einem Invaliden»
hause nicht untergebracht sind.

Zum Gcuusse der Adelsberger Grotten»
stiftnng und in Adelsberg gebürtige, zum Ge-
nusfe der Frauz Metellofchcn Stiftung in
Naffenfuß gebürtige, dann bei Abgang solcher
in ttrain überhaupt gebürtige Invaliden berufen.

Gesuche um Beleiluna. aus dcn Ertrag»
Nissen dieser beideu Stiftungen sind mit dem
Geburtsscheine, dem Nachweise über die geleisteten
österreichischen Kriegsdienste, die Invalidität,
die Vermögens- und Einlommensucrhältnissc zu
belea.cn und im Wege der politischen Bezirts-
beh örden bis znm

1. F e b r u a r 1 9 0 8
bei der k. k. Landesregierung einzubringen.

K. l . Landesregierung für Krain.
Laibach, am 18. Dezember 1907.

St. 27.495.

Razglas.
Doneskc Invalldskih uatanov Po-

stojnske jame in Fran Metelkove za
loto 1908., vsaka v znosku 75 K 60 h, jo po
ustanovilu dne 11. marca 1908, t j . na tisti
dan, ko sta Njiju Veličanstvi cesar in cesarica
leta 1857. posctila Postojnsko jamo, razdeliti
vojakom, ki so v Najvišji službi onemogli,
pa niso nastanjeui v nobeni invalidski hiši.

Pravico do ustanovo Postojnske jamc
imajo v Postojni rojeni, pravico do Frančiška
Metelka ustauovo pa v Mokronogu rojeni in
kadar teh ni, na Kranjskem sploh rojoni
invalidi.

Prošnjo za podelitov dohodkov iz obeli
ustanov, katerim ima biti pridejan rojstni
list, dokazilo o prebiti avstrijski vojaški
službi, o invaliditeti in o promoženJBkih in
dohodninskih razmorah jo vložiti po poli-
tičnih okrajnih oblastvih

do 1. f e b r u a r j a 1908. 1.
pri dežolni vladi.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.

V Ljubljani, dne 18. doccmbra 1907.

(5271) S. 194/7

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kamniku

je na podstavi odobrila c. kr. dožol-
nega sodišča v Ljubljani, podeljenega
•A odločbo od 12. decembra 1907,
Nc. III. 189/7/1, delo Jožeta Žagar,
posestnika iz Godiča at. 6, zaradi
sodno dognane zapravljivosti pod

skrbstvo in mu postavilo gospoda
Jožeta IioČevar, posestnika in kovača
iz Mekinj, za skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče v Kamuiku.
odd. V, dne 1G. decembra 1907.

(5226) Firm. 1027
Zädr. IV. 186/1.

Razglas.
Pri c. kr. deželni kot trgovski sod-

niji v Ljubljani se je izvršil vpis firme
Strojna zadruga y Mednu

registr. zadruga z omejeno zavezo.
v zadružni register.

Zadruga se opira na zadružua
pravila z due 14. novembra 1907, ima
svoj sedež v Mednu in namon nabav-
ljati in vzdrževati kmetijske stroje in
orodjc, ter iste izposojevati proti od-
škodnini svojim članom.

Deleži so po 2 K, jaračuje se z
desetkratnim znoskom.

Načelstvo obstoji iz ravnatelja,
njegovega namestnika in štirih odbor-
nikov, katere izvoli občni /bor za
eno leto.

Tačasni udje načolstva so:
Jakob Kopač, posestnik v Mednu

št. 2, ravnatelj;
Jože Knific, posestnik v Mednu

št. 21, namestnik ravnatelja;
Jože Šušteršič, posestnik v Mednu

št. 17, odbornik ;
Franc Brodnik, posestnik v Mednu

St. 22, odbornik ;
Janez Skala, posestnik v Mednu

št. 14, odbornik ;
Jakob Kopač, posestnik v Mednu

št. 10, odbornik.
Za zadrugo podpisujota ravnatelj,

oziroma njegov namestuik in en ud
naČelstva, in sicer na ta način, da
postavita zraven bosedila firme svoje
ime in priimek.

Svoje sklepe razglaša načelstvo v
listu cNarodni gospodar», ki izhaja
v Ljubljani.

Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
nega zbora je razglasiti osem dni
prej v navedenem listu.

Ljubljana, 10. decembra 1907.

(5223) Firm. 1050
ZadrTiVT 140/2.

Razglas.
Vpisalo se je v zadruznem re-

gistru pri firmi
Kmečka hranilnica in posojilnica

v Senožecah
reg. zadruga z neomejeno zavezo,

da je zadruga na občnem zboru dne
1. decembra sprejela nova pravila,
razveljavivši pravila z dne 21. julija
1907.

Namen zadruge je po § 2. pravil
po8peševati gospodarstvo svojih članov
s tem, da jim preskrbujo v njih go-
spodarstvu potrebni krodit, in po
§ 20. pravil v nadaljno, postransko
izvrševanje in pospeševanje v § 2.
navedenega namena za svoje člane
skupno nabavljati semenja, gnojila,
plemensko živino, strojo in orodja
ali drugo poljedelske produkcijske
])otrobščine, dalje tudi skupno vnov-
čevati svojim članom njih kmetijske
pridelke.

Načelstvo obstoji iz načelnika in
štirih odbornikov, katere izvoli občni
zbor za dvo leti.

Načelstvo podpisuje v imenu za-
druge na ta način, da se podpišeta
dva člana naöeLstva, ali pa en clan
naČolstva in uradnik, kojemu se je
podelila prokura (p. p.) pod zadružno
tvrdko.

Dan, ura, kraj in dnovni red obč-
nega zbora je razglasiti vsaj osem
dni prej po v uradnici nabitem na-
znanilu in po razpisu v Ljubljani
izhajajočem listu «Kmetovalec».

Svoje sklepe razglaša zadruga z
razpisom v navedenem listu in po
nabitku v uradnici. ;

Ljubljana, 10. decembra 1907.



Laibacher Zeitung Nr. 296. 2793 24. Dezember 1907.

Mnzsigebnltt.

[ Stnno /77? ffi
[ c/fündunq dos Causes . AI

I Weine §
jxf ZBrannt/oeine J&
ft JTqueu/v m
IZi/kofiop-e/eSe/rä/i/celk

i^Preisbuc/) frei *

(4 172) 1 ) - I

^ B i Otto Fettich Frankheim
• P w f c p i H r Herren- u. Damenfriseur, Kongreßplotz NP. 19

^ ^ H f l j | H | ^ ^ ^ B | mit dem neuesten Luft-Ihiartrookenapparat

^HHŠI jH^^B^^Bfe^^ empfiehlt sich zum Frisieren nach
ß^ijii^fl^^^^^^^^B^ den neuesten Pariser und Wiener
**tä?ggP H B | ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Modellen für Bälle, Theater und

fjW i H H B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Konzert. Hochzeits- sowie histo-
B l ^ ^ l ^ ^ B H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ rißclie Frisuren.
•I Ifl^^HHI^^I^^^^^^^HB Bedienung ins Haus.
II 4nHffi^H^^|^^^H|HQ^ Großes Lager von Toilette-

^ . f S r ' f c i P ^ 9 M B M H 9 ^ ^ ^ H ^ I ^ B V ^ ^ ^ gegenständen, Parfümerien u.
/fif: 1; ^ ^ I ^ K ^ ^ H S H ^ ^ H ^ ^ H ^ ^ H Seifen aus den bekanntesten
' ^ S i S ^ R i S ^ H ^ ^ ^ ^ l H i R r)i'01:' Fabriken. j i i

I Sooben erschienen: (4461) 32 I

I Deutsch-SIovenisches Wörterbuch
I von

Franz Kramarič.
Ganzleinwand gebunden K 2*20.

^ Slouensho-Nßmshi slovor -<*
sestavil

France Kramarič.
Vezan K 220.

I Zu beziehen von lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buohhandlung I
in Laibaoh, Kongreßplatz Nr. 2. I

Kundmachung.
Wir haben zu den bereits bei uns bestehenden, die Belebung der Spar-

samkeit bezweckenden Einrichtungen eine weitere, in Nordamerika schlin seit Jahren
eingebürgerte und in jüngster Zeit auch in Österreich von einzelnen Spar-
instituten übernommene Einrichtung, die

eingeführt.
Die Heimsparkasse ermöglicht dem Sparer, kleine Geldbeträge jederzeit

zurückzulegen und die augesammelten Beträge, sobald sie die Höhe von min^
destens e iner K r o n e erreicht haben, fruchtbringend anzulegen.

Dieser Zweck wird bleibenden Sparbüchse
dadurch erreicht, daß wir ^ m t ' w i r d w ie jede
über Verlangen jedem andere E i n l a g e ver-
eine versperr te S p a r - zinst.
biichse samt dem dazu Den Schlüssel zur
gehörigen Einlagebuch Sparbüchse verwahren
ausfolgen, der einen Vc- W ^ ^ ^ . . s M « wir.
trag von vier Kronen W l ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Die Einlagebücher,
bei uns einlegt. 3" welchen eine Spar-

Dieser Betrag, der W D ''"' ^ W W ^ W ^ ^ ^ ^ R büchse ausgefolgt wird,
als Sicherstcllung für die » U haben stets auf den Na-
unbeschädigtc Rückgabe W » men des Einlegers zu
der unser Eigentum uer- ^ ^ lauten.

Für eiu und dieselbe Person wird nur ein Einlagebuch ausgefolgt.

H i e Ö f f n u n g der Sparbüchse u n d die I a h l n n s t des d a r i n
befindliche« Vctraa.es geschieht i n G e g e n w a r t der P a r t e i . Der
vorgefundene Betrag wird, wofern er mindestens eine Krone erreicht, in das
dazugehörige Einlagebnch eingelegt.

Die b a r e A u s f o l g n n g des ganzen oder eines Teiles des bei der Öff-
nung der Büchse vorgefundenen Betrages an die Partei ist unstatthaft, und wird
auch au einem solchen Tage, an welchem eine Einlage erfolgt ist, eine Behebnng
aus dem Einlagebnche nicht vollzogen, dagegen können a n a l len anderen
T a g e n Behebungen bis anf den gefperrten Betrag von vier Kronen vorgenom-
men werden.

Die Ausfolgung dieses Betrages geschieht bei Rückgabe der Büchse in
branchbarem Zustande.

Die ausführlichen Bestimmungen über die Ausgabe von Heimsftarkassen
sind jedem Eiulagcbuche dieser Sparabteilung beigeheftet. Mündliche Ansknnste
crtcilen wir während der üblichen Oeschäftsstnndcn.

(^39)3-2 Direktion der Kraimschen Sparkasse.

• I ^ ^ ^ ^ ^ B̂̂ ^ ^ ^ ^» - " ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ - ^ ^ ^^F- -^Br - ^ ^ - ^ ^ " ^ ^ - -^w - ^ ^ "^»- " ^ " - - ^ ^ -^^F -^^r ^^F^ •

[ P&* Wegen Auflassung <
Z des Crescliäftes d.er nrma, <

J N. Hoffmann, Rathausplatz 12 )
b werden sämtliche am Lager befindliche Messerschmiede- {
L waren sowie Eisschuhe, alle Gattungen Scheren, Feder-, t
L Küchen- und Rasiermesser, Haarschneidemaschinen, t

W woiters Gummischläuche (ö244) 3—2 "

l zu bedeutend herabgesetzten Preisen ausverhauft. j
W Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst ein (
P Marie Kalan, Firma-Inhaberin. *
m^ ^ ^ ^ ^ 4^ dSä*. ^ A A A A A A A f̂c A 4fc JIM ^ ^ ^ ^ ^k ^ ^ 1

Z 1 verpachten:

Kurhaus-Cafe und
X l B S L R l l F R r i L (-255)2-2

des Kurortes Vclöcs am See (Oberkrain).
Schöno Cafe- und Rcstaurutionslokalitäton, großer Konzortaaal, Eis-

grubo, Päcliterwohuung uud zwei Tonnisplätze. Das Kurhaus liegt in
schönem, großem Park, wo tiiglieh <lio Kurmusilc konzertiert.

Offerte bis 25. Jänner 1908 an die Karkommission Veldes.
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Wohnung.
Im Hause N r . 14 In GradišČe ist

eine e b e n e r d i g e Wohnung mit drei par-
kettierten Zimmern und allem Zugehör zum
Februartermin zu vermieten. Anzufragen
beim Hausmeister. 4760) 10

Prima Trifailer und Unterkrainer
Stttckkohle
Mittelkohle
Nusskohle

Griesskohle
XVL billigsten Preisen •— waggonweise zu
Werkspreiöen — empfiehlt der Kohlenwerks-
inhaber J . P a u l i n , Ilauptkohlenniederluge
in Laibach, Nougasso Nr. 3. (5043) 6

/ W i l l i e : Berlin, Parts. Ron usw./"]

Boat** kotm. Z a h n - ^ ^ ^ ~ ^
remisunffl- ^ - ^ " ^ L ^ ^ "*"
mitul ^ " j ^ V^T *"* ^

A - P ^ - ^ 0. Seydl, Laibach J
^ - * > Spital(8triUr)gaHBe 7 > ^

(35ÜO) 52—32

Zimmer-, Dehopations-und
Schriftenmaler, fln-

streicher und Lackierer

M . Tepdan
Laibach, Vepgasse Nr. 8
empfiehlt sich dem F. T. Pu-
blikum bestens zur Ausführung
aller in sein Fach einschlägigen

flrbciten.
Mäßige Preise. — Solide Bedie-

nung zugesichert.

fur empfindliche füsse
Original amerikanische

Schuhe
anatomisch gebaut.

Öaterr. Amorik. Schuhwaron-
bau8, Laibach, Prešerengasse

Nr. 50, neben Cafe Elefant.

(4304)20-19

Wer gute und billige

Klaviere
kaufen will, wende sich

Schellenburggasse 6,2.St,f links.
Verkauf auoh (5011) 10-5

gegen Teilzahlungen.

WF* Fassende **V9

Weihnachts-
geschenke!

nr6ü S ^ ^
0 i ^ w>n e r

Orw< **£<*

ü e ^ empfiehlt in reichster

Auswahl und bei solidester

Bedienung das

Wäsche-, Hut- und

Modewarengeschäft

C. J.Hamann
= Laibaeh. =

# * !..-• Ü J Gustav b
MIH fli m A niodi I
H* ^ i n P ! • • ̂  ^»Fleissen (Böhmen). •

H Direkte und vorteilhafteste Bezugsquelle aller Mnsil i - Instrn- H
H mente, Fianiiiiow, BlurmoziiiiitiH, CliriMlbanmunter- H
H sätze, MiiMikwcrke und Suiten. (4725) 12—12 »
• Musikalische 25-Helier Bibliothek, Musikalische 10-Heller-Volksbibliothek, I
H Illvistrioi'to F*r-eislisto kostenfrei. ^M
Wm Ifl^* Alte StreichinHtramente, wenn anch zerbrochene, werden ^m
^H zu den höchnteu Preisen ^ekaufl, oder aneb ein^etanHcbt. ""^Jfy ^ r

grünn - Xönigsf etöer jUSaschmenfabrik
Bahnstation: Klöni^-sfolci l^ei ERr'vk.nra.

fflfflB^Bfe Zentrifuqalpumpen
W H I H ^ ^ ^ ^ W •'•••JA" ZMrffi^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ü S ^ ' ä H w f r ^Ür ^0C^e Fördermenge und Höhe; Drücke bis 800 Meter

\ ^ T J ^ ^ ^ J S S B B K ^ I ^ W. S. Beste und billigste Pumpe für alle industriellen uml
' ^ y i ^ ^ ' ^ ^ f t ^ S ^ landwirtschaftlichen Zwecke. Spezialausführungen für Kessel-

Ajh^SfflL^^ Speisungen, Feuerspritzen und für Förderung säurehaltiger
^ * 6 * * * ^ Flüssigkeiten. (1745^23

^augfSfasaiilag-eii für alle Brenn Stoffe.
"Benzin- und Potroün-Motoren.

Kessel aller Systeme. — Dampfmaschinen mit Schieber- und
Ventilsteuerung*.

D= Gölis Speisenpulver
(seit 1857 Handelsartikel).

Diätetisches, die Verdauung unterstützendes isitteL
Zu haben in den meiston Apotheken und Drogonliandlungen der östemüchisch-unga-
rinchen Monarchie. — Preis einer kleinen Schachtel K l-68, einer grossen K 2*52.
Jede Sohaohtel muss mit dem Siegel ,Dr. Gölis1 und der registrier-
ten Sohutzmarke versohlossen, ferner die Etikette mit meinem
Faksimile: Dr. Jos. Gölis' Nachfolger versehen sein, und man ver-
lange bei Ankauf immer ausdrüoklioh: Dr. Gölis' Speisenpulver.

Alloinitfor Erzeuger (nt-it 18ß8): (5163) 6 — 2

D P . JTO^. Cröll^ STaclif.̂  Wien
I.» Stepüansplatz Nr, 6 (ZwettlhoO. — Yersand en gros et en detail.

Mechanische Strickwarenf abrik
en groB mit clcftrifdjcm SJetrieb en detail

fur ]agd-, Shi- und Touristensport
Handschuhe- und Strumpfwarenfabrik
Abtsdorf (Böhmen), Verkaufsstelle nur
ST. Beck, Wien, XIX., Döblinger Haupt-

straße 30/23.
Beste Einlaufsquclle umi Handschuhen, Strümpfen,

Socken, Trilolwlische. 3trictwollc.
Spczial'Erzeugunc; von Golsjacken uon l t 11.'»»
aufwärts, Jagdwesen, T,y^ater, StllHen,
gestricktln Damenblusen, Seelenwärmern,

Hosen, Nntcrröcken, Kniewärmern 2c.
H I l o ^ t v n m n ^ o '""ben mit garantiert
N.UV iV^I UKll^KV rchtfarb. Garnen an-
gestrickt von 44- HeUern per Paar aufwärts.

)(ausvcrkau| in £aibach.
Montag den 30. Dezember

findet um 10 Uhr vormittag beim k. k. Bezirksgerichte Laibach,
Zimmer Nr. 6, der kridamäßige Verkauf der in die Konkursmasse
Theodor Fröhlich gehörigen Realität Einlagezahl 353 der Katastral-
gemeindc Petersvorstadt I. Teil, bestehend aus dem Hause Nr. 27
in der Slomšekgasse in Laibach samt Eiskeller, Pferdestall,
Kegelbahn nebst Wirtschaftsgebäude nnd Garten sowie zwei
Ackerparzellen im Ausmaße von 579 Quadratmetern, an der
Slomšekgasse in Laibach gelegen, welche sich zu einem Bauplatze
eignen, statt; der Schätzwert dieser beiden Ackerparzellen beträgt
3774 K.

Die Hausrealität nebst Garten hat. ein Flächenmaß vou 1128
Quadratmetern, der Schätzwert derselben beträgt 46.230 K.

Auskünfte erteilt der Masseverwalter Rechtsanwalt Dr. Edwin
Ambrositsch in Laibach.

Laibach, am 16. Dezember 1907. (5216) 3-s
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1 Beste Stoffe! | DaS praktiSCheSte 1 Mäßige Preise! |

Weihnachtsgeschenk
für Herren, Damen und Kinder ist

"WÄ s e h e
aus dem

Spezialgeschäft

C. J. Hamann, Laibach
Wäschelieferant Kaiserl. und KBnigl. Hoheiten, ver-
schiedener Offiziercunifonnieriingen, Institute etc.
Solideste Hausarbeit! jjj£ | Größte Auswahl!

G e g r ü n d e t 1 Q 7 O
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Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Nervenschmerzen

P^** Cf^ImOtt.*! *TP(| (517D..3-3
Restaurateur Schmickl, Graz: 6 Bäder mit Mesohnaks Badesalz haben mich von
einom 15jährigen Bchweren Gichtloiden geheilt. -— Frau Darleitner, Graz: Mein zwcijiihr.
Ixheumatismusleiden habe ich vollständig nach 12 Bädern mit Blesohnaka Badesalz
verloren. — Dr. Just, Graz, Ragt: Mesohnaks Badesalz hut sieb bei (iicht und
Rheumatismus großartig bewährt, — Dr. Hieber, Graz: Mit Mesohnaks Badesalz
habe ich bei Rheumatismus und chronischer SprunggolenksentzUndung sehr gute Erfolge
erzielt. — Dr. Karabinski, Czernelia: Ich habe das Salz an meiner Frau, welche seit

Jahren an Gelenksrhoumatismus leidet, mit au.3gczeichn.etom Erfolge venvondet.
Eiu Paket für ein Teilbad, zwei Pakete für ein Vollbad. — Paket 60 Heller.

Monopol: Grazer Drogenhaus, Graz, Sackstrasse 3.

1 Die Lihör - Spezialitäten - Fabrih I

I Friedrich Kafka I
H k. u. k. Hoflieferant •

M = Pribram = 1
^ V suoht für Laibach und Provinz einen Vertrauens- ^ H
^ H würdigen, bei den Delikatessen- und Kolonialwaren- ^ H
^ K händlern, Konditoreien, Weinstuben und Kaffee- ^m

^m häusern besteingeführten, branchekundigen ^m

I Vertreter I
B zum Vertriebe ihrer berühmten Erzeugnisse, vor- B
• nehmlich der renommiertesten, üborall bestbekannten •
V Spezialitäten „Morella" Extrait de griottes M
• und „Amarantino" Liqueur d'estomao. Nur H
I bestempfohlene erstklassige Kräfte, die Er- H
B folge nachweisen können, wollen Offerte nebst An- I
I gäbe von Referenzen an obige Adresse richten. H

^ B (6270) ^ L

V. Verzeichnis
derjenigen P. T. Wohltäter, welche sich zu-
gunsten deB Laibacher Armenfondes von den
üblichen Bosucben am Neujahrstage los-
gekauft haben. Die mit einem Sterne Bezeich-
neten haben sich auch von Namens- und

Goburtstagsgratulationen losgekauft.

* Eger Tb.
Kostovc .1.

* Sarc A.
* Jancsch Johann.
* Pollak Josip.
* Urbane F.
* Pogačnik AI.
;: Brata Eborl.

Magdič J.
* Kašica Gjuro.
* Dr. Vok Franz, k. k. Notar, s. Familie.
:|: Berthold Aug.
:; Dr. öchmidinger Earol.
*•' Dr. Majaron z rodbiuo.
;: Dr. Lavrenčič Ivan.

:: Einspieler T.
Zmavec Josip.

* Trenz Franc.
Dr. Kreružar Anton.
Dr. Neuberger.

* Dr. Kaiser Adolf.

Dr. Grasselli Mirko.
:; Schneditz Gvidon.

Hausten Josip.
Pogačnik Albert.
Dr. Kuhar Karol.
Jancžič Kaap.

;: Polcc Julij.
Hocevar Josip.

: : Levičnik Albert s Boprogo.
binkovec Karol.

;; Dr. Papož ütou.
C'ercek Ivan.
Rasteiger Rudolf.
Skušok Ivan.

* Dr. Pirc M. s soprogo.
Simončič L.

•: Vekyet Alois.
Matolič Poter.

:|: Kouda Veronika.
* Mathian Joh. juu., Archit., 8. Famili*.
* Steinherss.
* Jax Joh. & Sohn.
* Venca-jz Ivan.

Corne Ivan.
Stupica.
Somuitz.

:J: breaker Anton.
* Treo Simon.
* Šuatoršič.

Sekula Jos.

Dampfwasch- und Eiigelanstalt
(mit Motorbetrieb)

C. J. Hamann, Laibach.
Alle bis Mittwoch einer Woche in meinem Ge-
schäfte zum Waschen und Bügeln abgegebene
Herrenwäsche kann am Samstag derselben
Woche wieder gereinigt abgeholt oder nach

auswärts versandt werden.

Größte Schonung1 der Wäsche!
Wäsche wie neu! Preise mäßig!

^ (5063 5 - 4

Kalender 1908 [
===== für alle Berufe. = I
Schreibkalender für Advokaten \ Imkorboto K l-20

und Notaro K 2*20 | österr. Ingenieur- und Archi-
Dr. Steinschneiders ärztlicher ' tekton-Kalonder > 4- —

I
Taschenkalonder . . . . » 3ll20 ; Kalender für Straßen-, Waaser-

Austria-Kalender » 2*90; bau- und Kultur-Ingenieure » 4'80
Ö8terr.-uugar. Baukaleudcr . . •» 360 I StUhlcns Ingenieur-Kalender . » ö'4O
Berg- und Ilüttenkalendor . . » 3-20 Uhlands Kalender für Maschin.-
Kalonder für Bienenfrounde . » 1 2 0 Ingenieure > 3 6 0
Brauer- und Mälzer-Kalender . » 4*80 Fehlands Ingenieur-Kalender . » 3 6 0
Chemiker-Kalender . . . . » 4-80 Juristen-Kalender > 3"20
Kalender für den kathol.Klerus » 3*20 Maler-Kalender » 2 4 0
Damen-Almanach » 2-40 j Pharmazeut. Taschen-Kalender » 3'20
Damon-Almauach » 2*50 Taschenbuch für Zivilärzte . > 3'20
Droguiston-Kalonder . . . . » 3*— Österr.Landwirtschaftskalender » 3 2 0
Eisenbahn-Kalender . . . . » 3'20 Mars » 3 2 0
Tasclionbuch für österr. Eisen- j Medizinalkalender > 3-2O

I bahn-Betriebsbeainten . . . » 3 — Montanistischer Kalender . . » 3'20
Kalender für Eisenb.-Techniker » 4'80 Mühlou-Kalendor » 3 2 0
Kalender für die elegante Welt > 2'40 Allgemeiner deutscher Musiker-
Kalender für Elektrotechniker >" 6 — kalender » 2*40
Kalender für Elektrotechnik . » 3 2 0 Notizkalender für alle Stände > 2 40
Hompels Taschonkalonder für Pharmaceutischer Almanach . > 3'20

den Forstwirt » 3-20 Österr. Kalender für Tierärzto » 3'20
Förster-Kalender, herauagegeb. Tagobuch » 2'40

von A. Leuthner . . . . » 2'— Hitschmanns Taschenkalender
Forstliche Kalendertaache . . > 8 2 0 für don Landwirt . . . . » 2 4 0
Öaterr. Gartenkalendor . . . » 2 8 0 Soldaten-Kalender » 1-—
Geschäftsnotizkalonder . . . » 2'30 Österr. Universitäts-Kaleader . » 2#ß0
Hebammen-Kalender . . . . » 1 6 0 Veteranen- u. Landsturmkalend. » 1.—
Kalender für Heizungs- und Veterinär-Kalender . . . . » 3 2 0

Lüftungs-Techniker . . . » 384 Weinbau-Kalender » 3 2 0
Jagdkalender . . , . . . > ;!20 Kalender für Zeichenlehrer . » 2 4 0
,.••-•:,•..•.". = Zu beziehen durch • ,, =

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

J Buchhandlung1 in Laibach, Kongressplatz Nr. 2. I
(4698) 1 4 - 1 2 ^
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(5291) Z. 4822/7.
Kundmachung.

An der l. t. Weiberstrafanstalt Vigauu
lommt die Stelle eines Inspektors in der
X. RangSNafse zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweifung
der Sprachlenntnisse und der abgelegten Prü»
fung aus dem Verwaltungsdienste bis längstens

5. J ä n n e r 1 9 0 8
bei der gefertigten Oberstaatsanwaltschaft ein»
zureichen.

K. l . Oberftaatsanwaltfchaft.
Graz am 21. Dezember 1907.

(5294) 3—1 I . 27.456 <l« 1907.

Kundmachung.
Laut Mitteilung der l. k. Statthalter« in

Wien vom 11. Dezember 1907, g. V 4. 048,
ist aus der anläßlich der Vermählung Ihrer
l, u. l. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erz»
Herzogin Gisela mit Sr. königlichen Hoheit dem
durchlauchtigsten Prinzen Leopold von Bayern
von eineul Unbekannten gegründeten Stiftung
für das Jahr 1908 eine Ausstattung im Be.
trage von 1382 X zu verleihen.

Auf diese Stiftung haben Anspruch im
Brautstände befindliche, mittellose und würdige
Töchter ober Waisen von solchen Beamten,
welche einem dem l. f. Ministeriuni des Innern
unterstehenden Dienstzweige annehören oder bei
ihrem Ableben oder ihrer Pensionierung ange-
hört haben.

Diese Ausstattung wird am 20. April 1908
verliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehe»
dündnisse flüssig gemacht, wozu dem beteilteu
Mädchen die Frist bis Ende Oltober 1908
freisteht.

Bewerberinnen, welche sich vor dem 20. April
1908 verehelichen, lönncn nicht berücksichtigt
werden.

Die Gesuche sind mit dem Geburtsscheine,
Titten» und Mittellosigleitszeugnisse sowie mit
dem Nachweise über die bereits stattgehabte
Verlobung, endlich mit dem Nachweise, daß der
Vater der Bewerberin in einem der oben er»
wähnten Dienstzweige dient ober gedient hat,
zu belegen und bis längstens

10. J ä n n e r 1 9 0 8
bei der l. l. Statthalterei in Wien einzureichen.

Sofern« über die stattgehabte Verlobung
lein anderer Nachweis beigebracht werden kann,
ist mindestens Name und Charakter des Bräu»
tigams anzugeben.

K. l . Landesregierung für Kr«in.

Laibach, am 21. Dezember 1907.

(5295)3-1 Z.2W9V. Sch. R.
Konkursausschrcitmng.

An der einllassigcn Volksschule in Kanlcr
ist die Lehr» und Leitcrstelle mit den geseh'
mähigen Bezügen definitiv, eventuell provisorisch
zu besetzen.

M i t dieser Lehrstelle ist der Genuh einer
Naturalwohnung verbunden.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis zum

20. I ä u n e r 1908
beim gefertigten t. l. Bezirksschulräte cinzu-
bringen.

I m lrainischen öffentlichen Voltsschulbienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy»
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Kramburg, am 20. De-
zember 1907.

(5241) 3—2 L. 4/7 — P. 102/7
4.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiŠČe v Metliki

je na podstavi odobrila c. kr. okrož-
nega sodišča v Novem mestu, pode-
ljenega z odločbo od 7. decembra
1907, opr. št. Nc. I. 124/7/1, dolo Vin-
cenca Jereba, kiparskega pomoČnika
v Metliki St. 195, zaradi sodno do-
gnane blaznosti pod skrbstvo in mu
postavilo gospoda Jerneja Jereba,
posestnika iz Metlike St. 195, za
skrbnika.

C. kr. okrajno sodišČe Metlika,
odd. I, dne 10. decembra 1907.

(5284) __SJV_7_
90.

Naznanilo.
V koukurzu Vendelina I. J. Stare,

trgovca v Ribiiici, se doloöa narok za
vgotovitev zahtev upravnika mase in
njegovega namestnika za nagrado in
povračilo založenih stroškov

na 28. d e c e m b r a 1907,
dopoldne ob 10. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Ribnici.

Upravnik mase je predložil tudi
načrt za razdelitev razpoložne mase.

Vsi konkurzni upniki, ki so zgla-
sili doslej terjatve, smejo pregledati
razdelbni načrt pri konkurznem ko-
misarju ali upravniku mase ter sne-
mati prepise in vložiti svoje more-
bitne opazke zoper njega

do 27. d e c e m b r a t. 1.
ustno ali pismeno pri konkurznem
komisarju in priti k naroku, doloČe-
nemu za razpravo o tem in za do-
ločitev razdelbe

na 28. d e c e m b r a 1907,
dopoldne ob 10. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Ribnici, v izbi št. 7.

Ribnica, dne 21. decembra 1907.
Konkurzni komisar:

V i š n i k a r.

(5285) C. 74/7

Oklic.
Zoper Antona Novak iz Maleligojne,

kojega bivališče je neznano, se je po-
dala pri c. kr. okrajni sodniji na Vrh-
niki po Antonu Novak, posestniku v
Maliligojni h. St. 10, tožba zaradi pri-
znanja priposestovanja zemljišča vlož.
St. 158 ad Velikaligojna. Na podstavi
tožbe določil se je narok za ustno
8porno razpravo na

27. d e c e m b r a 1 907,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču,
soba St. 2.

V obrambo pravic nevede kje bi-
vajočega Ant. Novak se postavlja za
skrbnika gospod Jakob Kovač, po-
sestnik v Maliligojni. Ta skrbnik bo
zastopal omenjenega v oznamenjeni
pravni stvari na njega nevarnost in
stroäke, dokler se ne oglasi pri sod-
niji, ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija na Vrhniki,
odd. II, dne 20. decembra 1907.

Fahrordnung der k. k. priv. Sndbahn
vom 1. Oktober 1907.

Mien — Griest.
» « » « » »
780 92b 8 " 920 120 103b . . . ab Wien an 6 " 910 8 " 700 b»b 1l5 . .
9 " 12°e 112» 122 ho» 233 . . . Mürzzuschlag 4 « 6»« 622 3«5 zob 9 « . .

1032 184? 120b :^ly 700 4lo . . Nruck a d. M . 3 " b " b»9 1 " 18"« 8»l . . .
112» 14b 120 5l8 905 553 . . . « O r « 4 2 " 4 " 42s Hb5 10N 7 " . .

2o» 62b 1029 705 . . . D Spielfeld . . 3«» 10l9 8 " H4b . .
123« 300 25» 723 1144 8'5 4l>o H3ü . s M a r b u r g 1 2 « 3'ö 3o? 9 ^ 755 hlb 1130 . 1025

32? 2b8 81" I2» l 85? 522 ß«? . Pragerhoj . 2 " 240 82» 7oo 4«3 n o l . 9?»
3 « 3 " 8^» 1lA 921 H47 ß32 . Pöltschach . 2»5 2l8 8«5 625 3 " 1 0 " . 9»»

33? 9l4 143 952 6l? 703 . Orobclno . . 155 737 55b 322 95» . 9"o
12« 4l« Iö4 94« 2'2 10!» 6 « 7L? . C i l l i 1122 14» 141 7l5 53» 3 " 9 " . 8 «

4«« 1000 225 103» 654 741 . Markt T u f f « . . 12» 7<« 5i5 2t3 9 " . 82»
. 10l<» 2 " 1 0 « ? n 7 « . Rilmerbad . . . 6 " bo5 2 ' " 9<« . gi»

2o? 453 42a 103« 3 " 11«2 7'» 8«5 . Steinbrück 11«' 1 " 1°» 6 « 454 21» 855 . 8 "
. 1044 3 " I I 2 2 72» 8 « - brastnigg . . . 6 2 5 423 1»? 8»» . ?5i

4 " 1055 321 1129 72s 823 . T r i f l l i l . . 123l 6'6 4io 12« 82» . 74l
451 i i 3 » 32» 11»« 7 « 8»o . Sagor . . 1224 6°» 4,2 1 " 8«" . 734
. I l l « 3-W 114? 755 842 . Sava 1 . . . 55» ^01 1 " 8W . 723

50V 1127 3<» 115« 805 851 . L i t t a i > . . 120» b " 352 1° l 759 . 714
. 113» 358 120« 8'« 9 ° l . ' Kresnitz > . . . 52» 340 1251 748 . 708
. 1 l 5 i 4 i ° 121» 8»" 9l4 . Laase . . . 529 3«8 1 2 " 73« . 65»
. ILä l 4i9 122? 83« 924 . Salloch . . . 52a 3i9 1 2 " ?2« . 64»

3,0 556 539 12,» 430 ,228 85« 935 . a n , n .s . /ab 953 1210 1127 509 308 1220 7'5 . 630
ZI« 6 " b<5 124Ü 452 100 . 815 a b / " ' " ^ >an 9»5 1204 112? 4^? 2 " 11»5 . 9 " .

. 1254 " 110 . . 82« « Vrezovic . . . 4 « 23« . . 9 0 2 .
löß 5'2 119 . 827 > Presser P » b . . . 4 2 5 2-« 11l4 . 8 " .

. 1 5 52« 133 . . 851 s Flanzdorf . . . 422 2 " 1 l ° ' . 8 " .
4»i 65? 62« 2ö» 6 " 2'3 . 932 Loilsch . . 1 0 « 3 " 154 10^7 . 820 .

22« «»"l 225 . 94» Pl l ln ina P . Ö . . . 3«« 1 " 1 W . 8°» .
65« 242 641 2 « 10°2 Ralet . . 10»5 320 1 " 10l2 . 759 .

731 713 30» 702 301 1023 Adelöbera . . 11°l 102i 259 113 953 . 742 .
" 3 ^ 714 3 " . . 10«° Prestranel . . " . 2t« 1°° 937 . 723 .

503 80° 741 352 8 i " 322 . 1 0 " S t . Peter 822 1 0 « l O « 233 125« 925 . 720 .
530 82? 8"» 441 9<>3 40« . Diva?a 7 " 1<M 921 133 12°2 833 .
610 907 8 " 54t 956 453 . . ,. Nabresina 7°? 9 " M» 12^1 105« 7^0 .
630 9Lö 902 6»5 1025 52b . . an Trieft ab 6^b 82" 755,1133 955 633

l i e mlt tine« » bezeichne««, Züge sind Schnellzüge.

Kteinbrück —Agranr.
HOÜ 85» 130 505 P15 ab Steindruck an 6«« 10« 406 122«
5»? 9 " ib? 534 85« Lichtenwald ! 5»» 1 0 " 3»» 12"«
557 ION' 217 553 92» D Reicheuburg 4 b<!« 10°" 2'^ 1 1 "
6"7 WH 22? « 3 938 s VideM'Gurlseld 454 9 « 3 " 1139
^25 103« 24? 6 " 1005 l Rann l 424 9»» 2ö« 1,24
635 1049 257 li?l 101« ^ Dobovll P..H. ä 4 " 917 22« 11<1?
6 " II02 306 6 " 1022 ' Savsli Marof P..H. . 4°« 9 " 22« 10«»
652 I l l s g l i 64Ü 1045 an> ) . z., /ab 34? 8 " 2'e 104S
s.55 m « gi7 65« i M a b / i i ° p " " ^ Van 3 " 85« 212 10«
7« 1128 324 6« 110» ! Podfused P..H 4 3»u « " 2«« Il)4i
?10 1140 382 7"4 11,5 ^ Steujevec P..H. l 3 " ^ " ^ ^ 1022
< " 11«» 340 712 112« an Ngram (Südbhf.) . . . ab 31» 8 " 1b« ;y2<i

(5242) P, 54/7

Oklic
C. kr. okrajno sodišČe RadeČe je

na podstavi odobrila c. kr. okrožnega
sodišča Rudolfovo, podeljenega z od-
loČbo od 16. decembra 1907, opr.
st. Nc. I. 132/7, delo Nežo Otavnik
iz Radee zaradi sodno dognane slabo-
umnosti pod skrbstvo in ji postavilo
gospoda Antona Wetza iz Podkraja
za skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče Radeče,
odd. I, dne 16. decembra 1907.

(5293) Vr. VL 1044/7
17.

V inienu Njegovega Veli-
čanstva eesarja!

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani
je pod predsedstvom c. kr. dež. sod.
nadsvetnika Polca v navzoČnosti c. kr.
dež. sod. svetnikov Audolšeka, Veder-
njaka in vit. pi. Luschana kakor sod-
nikov in c. kr. avskultanta Romolda,
kakor zapisnikarja na obtožbo c. kr.
državnega pravdništva z dne 5. no-
vembra 1907, op. žt. St. 2180/7/2, zopei

J o ž e f a K e b e r
zavoljo pregreska po § 18., St. 2., za-
kona z dne 16. januarja 1896, St. 89
drž. zak. ex 1897, danes po doguani
glavni razpravi, doloČeni vsled naredbe
z dne 11. novembra 1907, opavilna
St. Vr. VI. 1044/7/14, v navzoČnosti
c. kr. državnega pravdnika Trenza,
kakor javnega obtožitelja, in prostega
obtoženca Jožefa Keber po predlogu
obtožitelja, da se obdolženec v smislu
obtožbe krivim spozna in obsodi raz-
8odila tako:

Jožef Keber, rojen dne 14. marca
1881 v Šmartuem ob Savi, oženjen
mesar na Selu St. 2, radi prestopka
zoper zakon o živilih predkaznovan

j e k r i v,
da je me8eca oktobra 1907 v svoji
mesnici v Ljubljani vedoma pokvar-
jene mesene klobase, katerih uživanje
je 8posobno škodovati zdravju, pro-
dajal in na prodaj imel kot živila;
s tem je zakrivil pregrešek po § 18.,
St 2, zakona z dne 16. januarja 1896,
St. 89 drž. zak. ex 1897, in

se o b s o d i
po istem paragrafu z uporabo § 260. b
k. z. na dva (2) meseca strogega zapora,
poojstrenega z enim postom in enim
trdim ležiščem vsak teden, po § 20.
istega zakona se izrečejo navedene
klobase zapadlim ; po § 21. istega za-
kona je ta razsodba na obsojenčeve
stroŠke javno razglasiti. Po § 389.
k. p. r. se obsodi obtoženi v povraČilo
8troSkov kazenskega postopanja in
izvräitve kazni.

Ljubljana, dne 13. decembra 1907.

Št. 48.049. (5298)

Živinski semenj.
Ker se v sredo dne 1. ja-

nuarja 1908 praznuje novo
leto, se bode na ta dan do-
ločeni živinski semenj v
Ljubljani, na katerega se
smejo prignati tudi
konji, vršil dan poprej,
to je v

toreky dne 31. de-
cembra 1907.

Mestni magistral fjuDljanski
dne 20. decembra 1907.
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Eine alleinstehende Dame sucht
zum Maitermin

oine ruhigo, aus zwei Zimmern und Zugehör
bestehende

Wohnung
event, kauft sie ein kleineres

Haus.
Anträge unter „M. M. 12" haupt-

poat lagernd Lalbaoh. (5281)

firma jYiichael Kastner
sucht einen tüchtigen

Xommis
.der deutschen und slowenischen Sprache in
^Wort und Schrift mächtig. Schriftliche Offerte
sind an obige Firma zu richten. (5289)3-1

JE2ixm s ü c h t i g e r

Detaillist
sowie ein gut eingeführter

Reisender
der deutschen und slowenischen Sprache
mächtig, werden eventuell auch sofort in
«inem gut eingeführten Galanterie- und

Nürnberger Waren-Geschiifto
AUljgffl&I&OJUUlXftfteBA.

Näheres durch die Administration dieser
Zeitung. (5282)

K 330.000 I
GosamthaupttrefftT in

7 jährlichen Ziehungen 7
bieten die nachstehenden

drei Originallose:
Ein Österr. Rotes-Kreuz-Los, A

k ein Serb, Staats-(Tabak-) Los, m
• einJosziv-(,,Giites-Herz"-)Los. •
• Näctste zwei Ziehungen schon ani •
• M T Z. u. IS. Jänner 1908. I
^M Alle drei Originallose zusammen ^ B
^M Kassapreis K @ 2 » * 2 S S » od. in ̂ |
^m 3 4 Monatsraten ä K 2a>— H

• Jedes Los wird gezogen. •
^M P̂ P* Sohon die erste Rate H
• • slohert das sofortige allei- H
H nig-e Splelreoht auf die H
H behordlloh kontrollierten H
ü Original - Lose. *-~WI H
^M Verlosungsanzeiger Neuer Wiener ^ B
• (5194) Merkar kostenfrei. 5—2 •
^m Weohaolatube H

• OTTO SPITZ, Wien •
H I., Schottenring nnr OC H
H Pf* Ecke Gonxagagasse « u - •

(5045) 3—3 A J L I 7 / 7

3.

Oklic
s katerim se kliče dedič, čigar biva-

lišče je neznano.

C. kr. okrajno sodišče v Tržiču
naznanja, da je umrl dne 10. oktobra
1907 Anton Meglič, užitkar y Lomu
st. 24, zapustivši otroke: Andreja,
Franceta in Petra Moglič ter Marijo
omoženo Slapar.

Ker je sodiSČu bivališče Petra
Meglič neznano, pozivlja se taisti,
da se

v e n e m l e t u
od spodaj imenovanega dne pri tem
sodišču javi in zglasi za dediča, ker
bi se sicer zapuščina obravnavala le
s zglasiväimi so dediči in z njemu
postavljenim skrbnikom Gregorijem
SokliČ, županora pri Sv. Katarini.

C. kr. okrajno sodiščo v Tržiču,
dne 2. decembra 1907.

Suchen Sie
Käufer?

für Grundbesitz, Realität
(52io) oder Gesoliäft 2-1
jeder Art, dann verlangen Sie
gleloh den Besuoh unseres Beamten
wegen Beslohtigung u. Bespreohnng
ans Kosten der Anstalt; derselbe
1st demnäohst In Ihrer Gegend an-
wesend. Österr. Grundbesitz-, Reali-
täten- n. Gesohäftsverkehrsanstalt,
Wien, I. Bezirk, Goldsohmledgasse
Nr. 6. -- P. T. Käufern stehen wir

kostenlos zur Verfügung.

Hotel-Realität
mit Gsmischtwareniiandlung in grossem

Pfarrorte Krains, ist zu verkaufen.
Zweistöckiges Haus mit 14 eingerichteten
Fremdenzimmern, Verkaufslokalitäten, große
Koller, Stallung, Magazine etc. 2 4 Jooh
Grundstttoke, davon 12 Joch Wald und
Weide. Sehr gutes, ertragreiches
Gesohäft. Preis fl.36.000. Leichte Zahlungs-
bodingniase. (Nr. 729.) Anfrage in der Real-
güterabteilung des Bank- und Wochselhausos
J. Weiß, Graz, Kaiserfeldgasse 24. (5286)

Ein guter

Möbeltischler
für polierte Arbeiten, wird fttr dauernde
Besohäftlgung bei guter Bezahlung

gesucht«
Eintritt sofort bei Johann H a r d e g g '

Tischlermeister in Tarv ls, Karaten. (5287)1

Med. Univ. Dr. August Schweiger
gewesener Demonstrator am zahnärztlichen Universitäts-

Institut in Wien

übernimmt mit 1. Jänner 1908

das zahnärztliche Atelier

I
seines Vaters (52%) 3-1

Laibach, Prešerngasse Nr. 5
und ordiniert

an Wochentagen von 9 bis 12 Uhr vormittag und
von 2 bis 5 Uhr nachmittag,

j an Sonn- und Feiertagen von 9 bis 10 Uhr vormittag.

Malender 1908.
Österr. Kaiserkalender, kleine

Ausgabe K -'60
Prochaska8 Familienkalender » TOO
IlluBtr. Wiener Hausfrauenkai. > 1/20
Jahresbote für Östorr.-Ungarn » --36
Dr. N. A. JariBch' illustrierter

katholischer Volkskalonder » -'60
Illustr. Universalkalondor, I.,

II., III., i\ » 240
Glücksradkalender für Zeit

und Ewigkeit > --60
Einsiedlerkalender . . . . » -'48
Der Glücksbote » l'OO
Kalender für Zeit und Ewigkeit » 1-00
Benzigor Marienkalendor . . » --60
Avo-Maria-Kalonder . . . . » -"60
Glöckloinkalonder . . . . » -'50
Kalender des Deutschen Schul-

vereines, geb > l'3O
Illustr. österr. Volkskalender » 100
Wiener Bote |» --70
Wiener Bote, geb > 150
Neuer Wiener Bote . . . . » -'65
Veteranen- und Landsturmkai. > 100
Auerbachs deutscher Kinder-

kalender » 120
Deutscher Kalender für Krain » 1*20
Dominikus-Kalender. . . . » -'60
Punschkalender » -"80
Münchner-Fliegende -Blätter-

Kalender • > 1-20
Konstitution. Österreichischer

15-Kreuzer-Kalender . . . » -'30
Münchner Kalender . . . . > 1*20
Österr. Hebainmonkalender . > l-60
Gartenlaube-Kalender . . . » T20
Daheim-Kalender » 2*40
Almanach dea kl. Witzblattes » --60
Kaviar-Kalender > 200
Dorfbarbier-Kalender . . . » -60 j

Almanach der Lustigen Blätter K l'2O
Charitas-Kalonder . . . . » "'80
Kalender für den österr. Land-

mann . . . . , . . . . » -'70
Feuorwehrkamerad . . . . » l'OO
Soldatenfrcund » l'OO
Glück auf »1-00
Schalk-Kalonder > -90
Simplicissimus-Kalender . . » 1*20
Grazer Schroibkalonder . . » -'90
St. Josef-Kalender . . . . » -'80
Die heilige Familie . . . . » -'(50
Christlicher Volkskalender . » -'60
Wiener Bilderkalender . . » -'30
Bauernkalender » -'15
Kleiner Krakauer Kalender . » -'15
Auskuuftskalonder f. Geschäft

und Haus » 2*00
Neuer Krakauer Schroibkal. . » 1'16
Wiener Haushaltungsbuch . > 2'50
Hoffmanns Haushaltungsbuch » 2*40
Neuer Krakauer Schreibkai. . » -'25
Praktischer Notizbuch - Haus-

haltungskalender . . . . > l'5O
Ge8chäftB-Vormerkblätter . . » -'70
Geschäfts-Auskunftskalender . » l'2O
Täglicher Einschreibkalender » -'70
Neuester 20 - Holler - Schreib-

kalender > -'20
Österr. illustr. 20-Heller-Kal. » -'20
Kontor - Handbuch und Ge-

schäftskalendor » 2'00
Tagebuch für Kontore etc. . > 240
GeBchäfts-Vormerkkaleuder . > 1*60
Vormerkblätter » -'80
Bureau-Kompaß > 3'00
Kürschners Jahrbuch . . . » 1 2 0

| wie auch größte Auswahl aller
[ Art Kalender.

Zu beziehen von

/ff. v. Klein mayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung (4697) u-12

Laibach, Kongressplatz Nr. 2.

Verlag von ID. T. Kleinmayr £ F e i Bamtao!
in . X_scl"ba,c:b-, I

I POdXlJ« dr. Fmnceta Preior i l*, 2. ilustrirana izdaja K 5' —, v platno vezane
I K 6'40, v ele^antnem unnju vezane K 9"—, po poäti 30 h veö.
I PoOSlJe dr. Franceta P r e i e r n a (ljudska izdaja) K 1 • —, v platno vezani
I K 140, po pošti 20 h več.

B u s k a moderna, prevela Minka OoTAkarJova, K4— , najelegutnejev
platno vezana K 6-—, po poftti 20 h vei.

Oregor616 Simon, Po«xlJ« I, 2. pomnožena iedaja, K 2' —, elegantno vetan«
K 3 — , po poSti 20 h ved.

SienkltWiOX, Mall Vltex. Roman z mnogimi lepimi podobami, 3 erecki,
broftirani K 7 ' — , lifino vezani K 9 60.

8ienki«Wloz H., Bodbina Po lano ik lh . Koman z mnogimi lepimi podobami.
3 zvezki. HroSirani 10 K, liiino vezani 16 K, v en zvezek reuu) 13 K.

Dr. BOrll, P o t xa razpotjem, vezana knjiga K 3 — , po pofiti 10 h vei.
Dr. Sorll, N o v e l e in örtloe, elegantno vezane K 3.60, po pofiti 20 r ret.
M e i k o Kaaver, Ob t lhlh veöerlh, K 8 50, veune K 6 — .
K e i k o Fr. X., Mir Boi j l , K 2 60, ves. K 3 60.
Malster Bndolf, PoexlJ«, K 2 —, vezane K 3 —, po po&ti 10 h veö.
A i k e r o A., P r l m o i Trubar, K 2 — , elegantno vezan K 3 — , po poAtl

10 h veö.
A i k o r o A., Balad« in romano«, K 2 60, elegantno reeane K 4 — , po

poäti 20 h vei.
A i k e r o A . , L i r s k e i n e p a k « p o f t x l j « , K 2 6 0 , e l e g a n t n o v e e a n e K 4 — ,

j)o poSt.i 20 h vei.
A i k « r o A., NOT6 poexlj«, K 3*—, elegantno ves&ne K 4 '—, po poiti

20 h več.
A i k « r o A., Četrtl xbornlk po^ftij, K 3 60, liöno rewuia knjig» K4 6O,

po poäti 20 h veö.
Cankar Ivan, Ob xori, K 3 ' — , po po&ti 10 h veö.
Bohelnigrff, Narodne pe imi k o r o i k i h Blovtnoor, K 2*—, elegantno

vezano K 3*30, po poäti 20 h veö.
Banmbaoh, Zlatorog, poslovenil A . F n n t « k , elegantno vesaa K 4*—, po

po&ti 10 h ve6t

Jos . Btritarja xbrani Mpltl, 7 zvezkov k B 6 — , v pUtno vezani K43 60,
v pol francoHki vezbi K 48*40.

ItttVltikOTl xbrani apial, 6 zvezkov K 2 1 — , v platno vezani K 27'—,
v pol francoski vezbi K 29'—, v najfinejöi vezbi K 81*—.

Funtek, Oodeo, K 160, elegantno vezan K 2 60, po poäti 20 h ve*.
Majar, OdkrJltJ« Amerike, K 2 — , po poäti 20 h veö.
Brexovnik, Sal j iv i BlOVOneo, 2. za polovico pomnožena iedaja K 1*60,

po poäti 20 h več.
Brexovnik, Zvonöekl, K 1-60, po poöti 20 h veö.
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Das schönste und jedenfalls die grösste Freude bereitende
| y » Weihnachtsgeschenk ist ein Brach? ̂ ^j

Wir empfehlen daher unser reichhaltigstes Lager von

wie: Leporello-Albums, Leinwandbilderbücher, A.-B.-C, Tier- und Anschauungsbilderbücher, Struwelpeter und die humo-
ristischen, yiel Spaß bereitenden Meggendorfer- und Busch-Bilderbücher, forner die künstlerisch ausgeführton und von

hervorragenden Pädagogen warm empfohlenen Schaffsteinschen Bilderbücher usw.

Für die heranwachsende Jugend:
Märchen-, Fabel- und Sagenbücher, Indianer-, Abenteuer- und Beschäftigungsbücher, Erzählungen aus der Geschichte,

Erzählungen und Geschichten für Mädchen jeden Alters.

Grösste Auswahl von Festgeschenken für Erwachsene
in Prachtwerken, Reisewerken, Anthologien, Romanen, Musikalien und Kalender aller Art.

Gleichzeitig beehren wir uns, zum Besuche unserer besonders reich assortierten

höflichst einzuladen.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung in LAIBACH, Kongressplatz Nr. 2.

Weihnachiskaialogc auf Wunsch gratis und franko. (5iiii) 12-12

R. Xirbisch
Konditor in laibach

Kongressplatz Jfr. 8
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von divors.
Christbaumbehängen, senior hoch-
feine Krainer Fotizen, Presenitz,
Pinza, jRandolatto, Kletzenbrot, Tee-
gebäok, Früohten-Mandolatto, hoch-
feine Bonbons und Torten, Liköre,
Weine, Kompot.

Bestellungen von auswärts und hior
werden prompt ausgeführt. -5115) 6 — ö

Vom 23. Dezember an täglich frische
und feinste Fasohingskrapfen.

j 3m „Englischen JÜetöermagazüf 0. $ernatovie j
[ £aibach, Rathansplatz p . 5 5236) 3~3 |

j Jrosser Wcihnachtsverkauj!
I | S y - Staunend reduzierte Preise! * ^ | j

Nc. II. 552/07. (5257) 2—2

Dražbeni oklic.
Vsled pro&nje c. kr. finančne prokurature kranjsko v Ljubljani se bode

y smislu sklepa c. kr. okrajnega sodišČa v Kranji od 29. novembra 1907.,
rršila

v ponedeljek dne 30. decembra 1907
Ob 10. uri dopoludne v notarski pisarni podpisanega prostovoljna pro-
daja brezdolžnega zemljiSČa «Travnova tožba* pod vlož. štev. 45H, kat. obč.
Vojvodni boršt (Herzogforst), obstoječega iz pare. St. 303/2 gozda v
izmori 1262 ma in čistim donookom 38 vin. in žt. 304/2 travnika T iz-
meri 1 ha 1175 a in čistim doneskom 22 K 34 vin. za vzklicno ceno 1000 K,
pod katero ceno so ne bode prodalo.

Vsak ponudnik mora položiti pred začetkom dražbo v roke aodnega
komiwarja kot varščino zneaek 100 K v gotovini, v domačih državnih
papirjib, oziroma v drugih domačib papirjih v kurznem listu zazuaraovanib
in sposobnili za vlagänje denarjer uedoletnih, oziroma v hranilnih knjižicah
domačib hranilnic.

Ponudniki so takoj rezani B STOJO ponudbo, prodajalka pa še le po
odobrenji od strani nadustavne oblasti.

Nataučneji dražboni pogoji in druga pojasnila se izyedo T pisarni
podpisanega c. kr. notarja kot sodnega komisarja.

Kranj, dne 17. decembra 1907.

c. kr. notar kot Kodni koraisar.

i\\v ©a-m-cii', 2icz,zcn, 2)lLä9c'fien und cKnaC^n

^ ^ ^ «&w staunend •GiWiqen $x4\i>cn •
". (6240) 4-4

a I»:

aevx-jacltC'Vi,, S^t-uocrvjacke-it, Qĵ tion/iacw/cvt, o)tiea{'et-

mä/n tet, QvouSfe-oaaafau, juobe'n- a^^o ŽDouofc-
0

0 0

V '
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> lnngenlcszMeiten. Xatllrrllen, XencUm5ten. >
! ^ » Z-« 5lcrojulo5e, InMenxa ^ «< / «
> M^F^l T/FFFF ^ , ̂  " 7—1^^ ^ M G^^l^FF l? >
W HN^edoteu v/eiäon, dittkn v i r Ltets 2U vsrilln^sn: W
W Neb» Appetit nn<l »cNep«L«nvlcl,t. t ) / ' / ^ / / / « / / » « ^ « « ^ <<^?<?^//6^. LlliAMIct, aul 3ri»!icl>« Ve«c!,l«,bun« D
W d«»lU«t Nu»ten. ^usvull. K»cl»t«ü>v«l«,. »n «len ̂ potlieken i l(l. <.— per Î >«clle. W

(83)35-27 ^ ^ .^D^^^^^^^^^^^^W

LLVM» U.MM LiWlî lLlL läliM

W M U. ^luiu
WWW lAg»««!!»

Il><,11Ii2.1Ic6ll liir Uo8cl)ült8p0rtalo otc., uuc!
i,lttt>t, llios^r «oli<l«u I<'inn». m«l>i- ̂ olledtunz

V0ril,illlo!i!2,Fo ßr2.t i». (5Ui) 47—!6

U ohne mit seinem Namen »
« an die Oefsentlichleit »

> zu laufen, zu verlaufen, I
« zu mieten, zu vermieten, »
R wer Personal, Vertreter, R
» Beteiligung, Stellung«. H

H und sich zu diesem Zwecke der ^
I Annonce bedienen will, wen- »
» det sich «lit Vorteil an die »

F Nnnoncen-expellttion /

z «uäoll «ozze z
H I, 3eile55tätte 2 »
F PN^Q, Oraben l4 F

» ^erencxiek <ere 3 »
» » 1 ^
> Diese nimmt di. rinlansenben > «
« Offerten in Kml'jang und » 3:
« stellt sie dem Iuierenten un« « ' ^
« eröffnet und unter Wahrung » ^
» ftrennfter Diskretion zu. » s
M Ueber zweckmäfzige 'Alisassnnss R <?>
« und auffällige Ausstattung F
> der Annonce, Wahl der R
H geeignetsten Zeitungen wird >
F kostenfrei Auslunst erteilt. F
G ^ Ersparnis ff
U an Kosten, I t l t und Arbeit. ^

Vsttleüern unä
llaumen

l/, ^Uo von 4 5 ^«l». anlvärt»

v. Z. »2M2NN

j^ « ̂  Sie treffen unbedingt das Nichtige, . » .
^ v ! ^ / ' " ^ " ^ ^ ̂  2hre Kinder einen An te r»Ste inb antasten wählen, ^ ^ ^ ^
^ ^ ^ denn er ist nachweislich scit ,nchr als 25 Jahren Q l ^ ^ «
? ^ M s - der Kinder liebstes Spiel. -^Wz ^

: Wenn alle andern, oft viel teureren Spiele längst in die Ecke gestellt sind, wird der ^
5 Anker» S te in l i anlasten nicht mir fleißig weiter bcmcht, sondern die Kinder <
: können sogar die Zeit nicht abwarten, bis sie einen Eraänzunnslaften hinzu« 1
^ bekommen, nm noch größere nnd schönere Nanten aufstellen zu können. :
^ Eill echter Auler^Steinbaulasten wird also niemals wertlos, sondern dnrch Hinznlanf <
: von Ergänzungslasten immer größer und unterhaltender und ist folglich auf 5
- (4,̂ 87) dic Dauer auch das b i l l i g s t e Geschenk. 3 - 3 <

! Dichters Hnker-Stembaukaften ̂
: sollten deshalb unter leinem Weihnachtsbaum fehlen. :
^ Näheres über dies berühmte Vausfticl und über l , ^
' die als Ergänzung dienenden U n t e r « N r i i <ken« ^ H ^
' l a s t e n , fowie über die nencu lllichterschen Lege« ^R « :
^ spiele, Kugelmosailspiele „ M e t e o r " n. s. w. M M i
^ findet man in der neuen i l l u s t r i e r t e n Baukasten» ^HM^ ^ M ^
: Preisliste, die sich jede Mutter, die Wert anf die . ^ sH^U »R ^
^ Erziehung ihrer Kinder legt, sofort kommen lassen ^ I , , MW «MM ^
^ sollte. — Die Zusendung erfolgt g r a t i s nnd ̂  m»«vMW M^VM> ^

^ Nichters Anker.Steinbaukasten sind in ^ ^ A / M N ^ , ! ^ ^ ^ ^ ^ W W M ^ !
^ allen feillcn Spielwaieugeschäften zum ^ M ^ / ^ ^ H , ' ^ > :

: kenntlich an der Schutzmarke «Anker». Hs I^!^^>WWD«>^^«l ^

! F. Ad. Richter H Cie., I M^W>N»W ^
^ Kllüinliche Hof» und Kammerliefelaütc» , » »UMWWW^M^I^V^^WWUM ^

^ '̂ "."Opernnas? '̂ Hllll, xilI/"(Hie'<li^ ^ ^ H ^ V W » ^ ^ ^ ^ ^ W ^ :
^ ßudolsllliadt, Nürnberc,, Glten (Schweiz), ., '' 1 ^
^ Vulterdam, St.Petrlüburg. yem iiorli. / ^
: Wer Musik l iebt und sich ein mechanisches Musikwerk anznschaffen ̂
^ beabsichtigt, der lasse sich die neueste Preis l is te über die rühmlichst ̂
^.,..^, bekannten Impeva to r .Mus i kwer l e mit runden Stahl- s n ^ ^ j

^!^ ^ blechnotcnscheiben kommen «nd wer einen Sprechapparat ^ » ^
^ zu kaufen wünscht, der verlange die Sprechapparate Preis» /

^ ^ < liste; er findet darin die besten Sprechapparate verzeichnet. « I ^

Esslkla$$i|es.öslerseicliischesErzeips!

§ Klcinoscheg Derby sec
f j ^ hergestellt aus französischem Wein.

• J H Kleinoscheg Goldmarke
•^RBvsjS hergestellt ans inländischem Wein.

^M&P z= Allseits vorrätig. =
(5OB9) 6-4

Lelü-llarlekeu
iu ^Lliur IIüliu lür ̂ ll^riiiluin xn -i di» 5°/»ßeF,
8<:liu1äLcuLin mit ucl. o!«»s V i i r ^ e n , tilßbllr
in moulltl. lillteu vnu 1 l>i» 10 ̂ ^lii-««, Odnk
Vl,rmittl!ii!zfg<;«liünr. va r l o l i on ».nt Ko»1l»
t ä t e n , xu 3'/2°/o Uuk go di« 60 5»,Iir«;
Iliicli^t« lio^Illnuiss. NläLuro I^iluui/iorunsse»,

H,ä lu iu is i r^ t ion äe» Nörsen- t lonr is r ,
2nüa.i»o»t, HA>ui»ti»osttH0k. iliiclinorto
orwüuzeut. ^4900) 12—8

Die einzige, uon sämtlichen Wiener frauen»
ärztlichen Professoren durch Atteste warm«
stcns eniftfohlene Vinde für Frauen nnd

Müdch<,',l"ist die Monatsbinde

Das P. T, Publikum wird vor allen minder-
wertigen Nachahmungen gewarnt. Kostenlose
Prospekte durch das,.L«na">>Hanp<depot,

Wien. «X., Pramergajje N r . : l .
Bidonie Drncker, Pntent^Inhabcrin.

Verkaufsstellen: Mathi lde Ttnzzi,
Schcllcuburggasse Nr. tt; Nrüder Hlavta,
chirnrg. Instrumentenfablit, nnd Anton
«eutgeb. ^9^1) 4 - i l

HU I'<!l̂ <»nn! ĉülcn l>t!NilÎ « (llüell ^)llinyn)
î u 4 "/<, nnuu Ililissou ^o^cll 4 X !»s>uktli<üll»l'
N,l1cl</̂ ll1unss olloktniert, F. Nol iönto ia ,
2nü«.z»o»t V I I . , <3llr»î a88o 9. (tiotourm.)

(5124) I N - 8

^>

Vlllülcmmene zv88l2<w8

L.»1.!<WM.l.2i!)3e!!.
Mzclie eignes k^euyunil,

^ ^ Uv^rünüst 1870. ^

tu xnteuz 2n»t»i»a«, z^rolio n. Ir1«i2V,
llitv nnü n«no, «ilil l»li ^. Nu^^viil^,
I.HldHob, »uaolt»b»l!n»tr»ü» I?r. b

(516 ) « u vo>«lcÄlusen. 3 3
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wttKKEr^ BW" Kar echt mit unton-
Herbabuya Unlcrphosphorigsauror

Kalk-Eisen-Sirup=
Seit 3? Jahren ärztlich erprobt und empfohlen Vorzüglich geeignet

für Blut» und ttnochcnbildimg Wirkt schleimlösend,
hustenstillcnd, appetitanregend. Befördert Verdammn
und Ernährung. - Preis einer Flasche K 2 50,

^^>^^^> per Post 40 !i mehr für Packung.
Vor Nachahmung'

wird gewarnt!

stehender Schutzmarke. -Tgäz ^^HHHHHiH
IIerbHbu)N Verstärkter

Sarsaparilla-Sirap
Seit 33 Jahren eingeführt und bestens bewährt. Ausgezeichnetes, mild I
wirkendes Abführmittel. Veseitigt Hartlcibigtcit und >
deren üble Folgen. Befördert den Stoffwechsel und
wirlt blutrcinigend. — Preis einer Flafche X 1 70, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W

per Post 40 d mehr für Packung.

Alleinige Erzeugung: n„ UnilmnniK QnnthpbP 7IM RanmhPlf7iflllPitIA W l e »> VII/1, I
VL. HauptveraandateUe: UIT. ll&lllllUllllb HpUIllbHb „Alls Dslrlll!lLlS6ll)ntll , Kaiseratrasse 73 — 75. IDepots bei den Herren Apothekern in Laibach, Cilli, Fimne, Fricsach, Gmünd, Klagenfurt, Nudolfswert, St. Veit, Tarvis, Trieft, Tschernembl,
(5254) 7 - 1 Villach, Völtermarlt, Wolfsberg.

Kinematograph EDISON = ^ i s Ä r =
morgen Mittwoch neues Programm. Näheres die Plakate. (B819) 28

(2567) Staaüloh geprüfte 11—10

Lehrerin der englischen
n. französischen Sprache
die ßich mehrere Jahre in London und Paris

aufhielt, gibt Stunden (Sprachkurse).

Fräulein Olga Nadeniczek,
Kongreßplatz Nr. 3, I. Stook.

Anmeldungen täglich ab 20. September.

Beamter vom Lande, ohne Kinder,
suclit

zum Februar termin ei no

Wohnung
bestehend ans drei Zimmern samt

Zugehör.
Sonnige Lage und freies Visavis erwünscht
Anträge unter: „Wohnung 5232" an die
(5232) Administration d. Zeitung. 3-3

^ r ^ Gegründet 1842. ^ ^ ^

1 Wappen-, Schriften- T
I und Schildermaler I

Brüder Eberl
I Laibach
l Mlkloiiöstrasie Kr. 6
I Ballhausgasse Nr. 6.
j Telephon 154. (3üO7) 92
%mmmmmmmmmm•——, — — — — J

N. F. Schaffer
«• Oberrevident der k. k.

'fr Staatßbahn in Villach,
_ ^ _ ^ _ _ bittet um Zusendung von

i • 'i 11 Schachteln der 80 gut
» wirksamen

£jfl& 5almiah-Pastillen
^fSkfra dos Apoth. Pioooli in
^/Ssisl I<aibaoh, k. u. k. Hof-

*r&* lieferant, päpstlicher Hof-
' lioferant. — 1 Schachtel

20 Heller, 11 Schachteln
•ife 2 Kronen. Aufträge geg.
^ ^ Nachnahme.

^5109) 1

\ Pie besten und ^

\ modernsten HDte /
I aller Art
I von fl. 1*20 ausw.
I In reichster Auswahl
1 in Li i ibach bei

Hüte werden zur Reparatur übernommen.
(fc»l) U

Warum denn in die Weite schweifen, j
i Das Gute liegt ja gar so nah'. <
'-i-iii.L-L-.r-. . - . r i-r- . -•j-.-nr _ - ^ , _ .,_)

— " ^ ^ 7 ' Planinsek's Röstkafffee hat sich in kurzer Zeit
- — ~ * ~ - — weit und breit eingeführt.

lind warum ?

^ ^ ^ ^ e i l dieser Kaffee von feinster Qualität,
^B ^B darum überall beliebt ist.

^ B A Wei l dieser Kaffee fachmännisch, mittelst Heissluft gebrannt,
• flBV darum feines Aroma besitzt.
I f M eil dieser Kaffee belesen unreifer und ungesunder Bohnen,

' ^M^B darum der Gesundheit unschädlich ist.
W W eil dieser Kaffee unübertroffen in Ausgiebigkeit,

^ ^ ^ darum der billigste ist.

-—— Erste Laibacher Kaffee - Grossrösterei
Karl Planinšek, Laibach ,

Wienerstrasse, gegenüber dem Caf6 Europa. (4782) 14~6

mm 5 n r OC'Ilt, wenn jedo
mm | | < e -*+, • l i 9 ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S B i mmmt™""•mmmmmt——- Schactitul
n l n l l X O i n l f r V m i T 1 l T 7 ^ j u B u n d J>Mlei< 1>ulvor A- M«IIN
IflMBI ^ J W l V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ P | Sclmtamarke undUnterschi ist

"• ~~mmm^mmmmmmm^«^-^^^^^^•^^^^^^^^^^^» irägt.
WOII'H Sei«llitx-I»alver Rind für Mngenleidende ein unilbortrefäichc»

Mittel, von einer don Magtin kiftftigendon und die Verdauungstätigkeit atei^ernden
Wirkung und als milden, auslösendos Mittel bei Stuhl Verstopfung allen drastischen
PurgAtivs, Pillen, Jiitterwassern etc. vorzuziehen. — Preis* der Ori |; i i ial-
»«liuchtel H 2-—. |«y** Falsifikate werden gerichtlich verfolgt. *^P |

fywwjBfBnpr^T—. -n^--|«<| * u r e < l i t 9 %vlZJu"°
|u[i]|^33jrHlMUJkLnCWCll1 U.O«l4>» A. HOH'M Schutzmarke trägt und
H H H I ^ I H B B L . « - » » » ' » — « — ~ J mit Bleiplombo verschlossen ist.
MOIIH F r a n z b r a n n t w e i n n u d SHIA ist ein nament- MOLL'?
lieh als uchmei'/.stillendü Einrütbung bei Gliederreißen jQ ^Äfck Fnn!brjan:w:!n
und den anderen Folgou von Erkältungen bestbokanntes r\ VSr^^
Volksmittel von niuskel- und nerv«nkräftigendor Wirkung. / 1 \L/JS^^™^
Preis <ler plonib. Orijjinal-FIaN«he K 1«OO. r4 j JggÄ
Hauptversand durch Apotheker A. Moll, k. u. k. gg J'/ftSßA

Hoflieferant, Wien, I., Tuchlauben 9. ^^^j^M^^^M
In den Depots der Provinz vcrlauge mun ausdrlicklich ĵĵ Ljjĝ MftS B^Hj^H
A. MOII'H Prilparate. — Depots in Laibach : s^Ž=y~~ ^/WuB^^
M. L.ent»tek, Apotheker; Ste in: J. Močnik, 1̂1 / J 2 ^ J
Apotheker; KndolfHwert, .I.BorKisiann, Apotheker. | ||@̂  \ l \\

(2450) 104-91

Pripasgyntnasium Sdiolz
Graz, Grazbach-, Ecke Haigasse

Öffoutlichkeitsrocht, staatsgiiltigo Maturitäta-
zougui89e, ausgezoichnotes Pensionat, oigenoö
Haus, sehr gesunde RRumlichkoiton, aufmerk-
same, gewissenhafte Pflege der Zöglinge, gute
Lohrerfolge. mäßigo Preise. Vollständige
(5118) Y«rtretung der Eltern. 9—1

Schüleraufnahme auch mit Schluss des I. Semesters.

Maschinist
geprüfter Schlosser, wird für meine

Ziegelfabrik aufgenommen.
Philipp Supanöic

städtisoher Baumeister in Laibaoh,
(52761 Bleiweisstraße Nr. 18. 3-2

r «
K. k. priv. Versicherungsgesellschaft

„Oesterreichischer Phönix" in Wien
versichert gegen

! Einbruchs-Diebstahl

I Kassen, Warenlager, Möbel und sonstige Wertgegenstände.
Leiter der General-Repräsentanz in Laibacli:

JOS. PROSENC, Gerichtsgasse Nr. I.
t _ _ _ _ _ — ^ mmmmmmmmm mMmWmWmWmm « « a ^ ^ ^ ^ B ^ ^ ^ ^ ^ B ^ B ^ J

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . ». K l e i n m a y r k F e d . V a m b e r g .


